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Fernruf:
„Tagblatthaus " Nr . 6658 - 53.

Bon » Uhr morgen» bi» 7 Ilhr abends, außer Sonntag»,

Oie Lage im Westen.
Der Kbendbericht vom 12. Juni.
W. T.-B. Berlin , 12. Juni , abends . (Amtlich. Drahtbe-

richt.) In Flandern  zeitweilig lebhafter Artillerie¬
kampf.  Südwestlich von Lens sind englische An¬
griffe  im Nahkampf gescheitert.

Im übrigen nichts Wesentliches.
*

Das englische Massenfeuer bei Ypern.
W . T.-B. Rotterdam , 12. Juni . (Drahtbericht .)

Der „Nieuwe Rotterd . Courant " meldet aus London:
Der Kriegsberichterstatter G i b b s meldet aus dem
englischen Hauptquartier : Während der Offensive von
Ypern seien von der Arttllerie einer  Division allem
180 000 Granaten aus Fcldbatterien und über 46 000
Granaten aus schweren Geschützen abgefeuert worden.

Die englischen Verluste.
Nr . Hamburg , 12. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Das

„Hamburger Fremdenblatt " meldet aus Rotterdam : Die eng¬
lischen Verluste bettugen nach den in englischen Blättern er¬
schienenen Verlustlisten im Dezember  1916 963 Offiziere
und 39 711 Mann , im Januar  1917 953 Offiziere und
32 489 Mann , im Februar  1216 Offiziere und 16 277
Mann , im März  1766 Offiziere und 28 709 Mann , >.m
April  4831 Offiziere und 31 629 Mann und im M a i 6919
Offi -iere und 107 075 Manu . Zu den Zahlen im Monat Mai.
gesellen sich noch die der Flotte mit 177 Offizieren und 2347
Man« .

Französische Besorgnisse um die Stimmung
im Heer.

W . T.-B. Bern , 12. Juni . (Drahtbericht.) „Dir-
toire " und „Humanits " fordern , daß die französische
Regierung alles daran setze, um die Stimmuyg im
Heere zu erhalten . „V i c t o i r e" .erklärt , es handelt
sich zu allererst darum , die ständig in den Schutzen'
grüben umaehenden Nachrichten zu entkräften.
„Humanits"  verlanqt . daß man den Soldaten be¬
weise, daß man ihr Leben nicht unnötigerweise der-
schleudere, daß man sie als Menschen behandele, die
aus Achtung und Erkenntlichkeit Anrecht haben und daß
man ihre Gesundheit durch gute und reichliche Nahrung
erhalte . Dies seien die Vorbedingungen für ihre
Widerstandskraft und den Sieg . m

Eine neue französische Barbarei.
W. T .-B. Berlin » 11. Juni . Über eine neue Barbarei

der Franzosen sagt ein bei Betheny gefangener Angehöriger
des 403. Infanterie -Regiments aus : Einige Tage vor dem
allgemeinen Angriff in der Champagne erhielten die Führer
der Maschinengewehrkompagnien einen vom Korpsführer Un¬
terzeichneten Befehl, bei Teilen der Maschinengewehr-
munitton die Kugeln umgekehrt  in die Patronenhülsen
zu stecken, um eine größere Geschoßwirkung  zu erzielen.
Die Konchagnieführer äußerten Bedenken in bezug auf zu
große Ladehemmungen . Daraufhin wurden Versuche ange-
ftellt, die ein befriedigendes Ergebnis hatten . Von 80 000
Patronen seien daraufhin 6000 umgeändert worden.

100 Milliarden an Kriegskrediten bisher
in Frankreich bewilligt.

W. T.-B. Paris , 12. Juni . (Agence Harms.) 'Der Be¬
richt des Haushaltsausschusses der Kammer über die vor¬
läufigen Kredite  für das dritte Vierteljahr 1917 ist
fertiggestellt. Der Ausschuß berechnet die Kredite auf
9 071 330 000 Franken , während die Regierung 9 843 272 000
forderte . So wird die Deputiertenkammer seit dem Be¬
ginn des Kriegs  93 Milliarden und mit Einschluß der
Vorschüsse an die Alliierten 100 Milliarden bew:lligt haben.

Oer Tauchbootkrieg.
Versenkt.

W . T.-B. Amsterdam, 12. Juni . (Drahtbericht .)
Laut „Grooninger Courant " ist der niederländische
Schoner „Cornelia"  auf der Reise von Havre nach
Lissabon in. Kanal versenkt worden. Kapitän und Be¬
satzungen wurden gelandet.

Weitere verlorene Schiffe.
W . T.-B. Rotterdam , 12. Juni . (Drahtbericht .)

Der „Maasbode " meldet: Der japanische Dampfer
»Kokai Maru " (498 Nettotonnen ) ist aus einen Felsen
gelaufen und gilt als verloren . Der japanische Dampfer
„Hamakua" (341 Nettotonnen ) wurde durch Feuer
vollständig zerstört. Der Schoner „Henry S . Lawson"
aus Baltimore wurde von einem norwegischen̂ Dampfer
gerammt und ist gesunken. Der Segler „Standard'
aus San Francisco (1535 Bruttotonnen ) ist gesunken.
Der französische Schoner „Gtaneuje " (134 Brutto¬

tonnen ) und der englische Dampfer „Great Aston
(3395 Bruttotonnen ) werden vermißt . Der damscha
Dampfer „Harald Klitgaard " (1799 Bruttotonnen ) ist
auf der Fahrt von England nach Dänemark mit Kohlen
in der Nordsee versenkt worden. Der griechische Dampfer
„Agragas " (1850 Bruttoionnen ) und der englische
Dampfer „Rosebank" (3857 Bruttotonnen ) wurden un
Mittelmeer versenkt. Der englische Segler „St . Mrrren
(1956 Bruttotonnen ) ist auf der Fahrt , von England
nach Brasilien mit einer Ladung Briketts versenkt
worden.

Keine Erfolge »gegen die U-Boote.
Die „Times " enthält einen Aufsatz ihres Marinemit¬

arbeiters , der unter Zusammenstellung der Admiralitäts-
listen der Versenkungen und der mißlungenen Angriffe auf
brttische Schifte vom 18. Februar bis zum 3. Juni das vor-
lieaende Material in drei Abschnitte von je 5 Wochen zer¬
legt und bespricht und dabei zu dem Schluffe kommt, daß
die Eigebuisse in dem dritten Fünfwochenab¬
schnitt  ziemlich die gleichen  gewesen sind, als in dem
eisten ; er schreibt: Das dergestalt analysierte Ziffernmaterial
erbringt keinen Beweis  für die Annahme, daß wir der
Tauchte ctgefahr erfolgreich  zuleibe gehen.

Hsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 12. Juni . (Drahtbericht .). Amtlich

verlautet vom 12. Juni , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

In Ostgalizien  neuerliches Anwachsen der
feindlichen Ärtillerie - und Min -ntiitigkeit.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Kämpfe in den Sieben Gemeinden

dauern fort . Die italienischen Angriffe  rich¬
teten sich hauptsächlich gegen de» Monte üorno,
den Monte Chiesa  und die Grenzhöhe nördlich
davon. Im südlichen Teil dieses Raumes scheiter¬
ten  sie in den Nachmittagsstunden schon in unserem
Geschützseuer. Auf dem Grenzkamm fingen unsere
Truppen starke feindliche Vorstöße im Bajonett - und
Handgranatenkampf auf. Um Mitternacht brach der
Gegner zwischen dem Monte Forno und dem Grenz¬
rücken abermals mit erheblichen Kräften vor. Sein Be¬
ginnen blieb wieder erfolglos.

Sonst an der italienischen Front nichts Neues.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Ein italienisches Flugzeuggeschwader belegte
Durazzo mit Bomben . , Mehrere Albaner wur¬
den getötet.

Dev Chef des Generalstabs.

Rußland.
Vor der Veröffentlichung der Bündnis¬

verträge Rußlands?
Br . Berlin , 12. Juni . (Eig. Drahtbericht. zb.) Die

„Nationalzeitung " meldet von der russischen Grenze:
Die in diplomatischen Fragen noch immer gut unter-
richtete „Rjeffch" meldet, daß die v e r b ü n d e t e n R e-
gierungen  ihre Zustimmung  zur Deröffent-
lichung der Bündnisverträge Rußlands mit den alliier-
ten Regierungen erteilt hätten , und zwar derart , daß
alle Bündnisverträge veröffentlicht werden können, so-
weit  ihre Veröffentlichung die gegenwärtige Krreg-
sührung nicht direkt nachteilig berührt.  In
erster Linie soll der russisch-französische Vertrag der-
Lffentlicht werden. Eine diesbezügliche französische Zu-
stimmung liege bereits in Petersburg vor.
Auch eine französische Note an Rußland zur

Kriegszielfrage.
W. T .-B. Petersburg , 12. Juni . (Drahtbericht .) Die

französische Regierung lieh eine Note übergeben, welche die¬
selbe Erklärung  enthält wie die englische  und
hinzufügt , daß Frankreich in dem Wunsch nach der Wiede r-
eroberung Elsaß - Lothringens,  das ihm vormals
gewaltsam entrissen worden sei, gemeinsam mit den Alliier¬
ten bis zum Sieg kämpfen werde, um den Provinzen ihre
Rechte auf ein unverkürztes Gebiet und eine wirtschaftliche
und politische Selbständigkeit zu sichern.

Steigende Opposition der Sozialistenpresse
gegen die gewünschte Offensive.

# Lugano , 11. Juni . Der „Coreiere della Sera"
berichtet aus Petersburg , die sozialistischen Blatter be-
kämpften mit steigender Erregung  den Gedan-
ken einer russischen Offensive und kritisierten auffällig
heftig die Ansichten der Verbündeten. Das Blatt
Gorkis , „Grasanow ", dringt hartnäckig auf Revision
der Verträge mit den Verbündeten und protestiert gegen
jeden Versuch einer Offensive.

Ein neuer heftiger Streit zwischen
Arbeiterrat und Regierung im Anzuge.
# Berlin , 11. Juni . Der „Berl . Lokal-Anzeiger"

meldet aus Stockholm- Aus Petersburg wird berichtet,
daß ein neuer heftiger Streit zwischen Arbeiterrat und
Regierrmg sich vorbereitet . Es werden Maßregeln ge¬
troffen zur Räumung der Fabriken  in Peters¬
burg angeblich wegen Transportschwierigkeiten. Der
Arbeiterrat sieht jedoch darin einen politischen Trick
und meint die Regierung wolle die Arbeiter aus
Petersburg forthaben , um die lästige Kontrolle
los zu sein.  Die Anregung zu dieser Maßnahme
wird besonders Kerenski zugeschrieben. Die sozialisti¬
schen Minister widersetzen sich ihr ganz entschieden.
Tschernow, Skobelew und Tseretellr weigern sich jetzt,
mit Kerenski in demselben Kabinett zu arbeiten , falls
die Maßnahme nicht zucückqenommenwird. Die ge¬
samte Arbeiterschaft steht selbstverständlich hinter den
Sozialisten . Die Arbeiter veranstalten in Petersburg
riesenhafte Demonstrationen  gegen die
Räumung , wobei schwere Ausschreitungen Vorkommen.
Irgend eine Ordnungsmacht besteht gegenwärtig nicht,
da die Miliz streikt. Da Kerenski keineswegs gewillt
ist, freiwillig zurückzutreten, wird in der neuen Krise
hart auf hart gesetzt werden.

Oer Krieg gegen England.
Die Rückwirkung der russischen Revolution

auf die Arbeiterschaft Englands.
W. T.-B. Stockholm, 12. Juni . (Drahtbericht .) Da?

sozialistische Blatt „Potittken " veröffentlicht eine Unterredung
mit dem russischen Sozialdemokraten Kapttain Sergius
Eyon,  der nach einem zehnjährigen Aüfenthatt in England
auf der Heimreise nach Petersburg einige Tage in Stockholm
verweilte .' Über die Zustände in England befragt , erttärte
er u. a. : In keinem Lande Europas übte die russische Revo¬
lution einen so tiefgehenden Eindruck aus wie in England.
Schon vorher tmrr es an vielen Otten zu ausgedehnten
Aus stänken  gekommen, besonders in der Munitions¬
ind  u st r i e, die immer mit dem Sieg der Arbeiter endeten.
Die russische Revolution bewirkte den völligen Zusammen¬
schluß der Arbeiter , dessen erstes Zeichen die Versammlung in
der Albert - Halle in London  zur Feier der Vorgänge
in Petersburg war , wo durchaus revolutionäre Reden
gehalten wurden . Seitdem fanden riesige Friedensver¬
sammlungen im ganzen Lande  statt , 70000 Ar¬
beiter in Glasgow  beschlossen «ine Aufforderung an alle
Völker der Erde, den Kapitalismus zu beseittgen. Auch for¬
dert man unverzüglich den Weltfrieden. Ähnliche Vorgänge
spielten sich in Liverpool  und anderen Städten ab. Der
zweite Ausstand der Maschinenarbeiter in Clyde - Bezirk,
der nach dem Urteil aller Avbetterführer das Land nahe au
den Rand der Revolution  brachte , war der ernstliche
Versuch der englischen Arbeiter , die volle Herrschaft über ihre
Industrie zu erreichen. Die Bedingungen, unter denen der
Ausstrnd beigelegt wurde, durften damals nicht veröffentlicht
werden . DieKonferenzinLeeds  führte endgülttg alle
Arbeiterorganisationen in England zusammen. Die vier
Beschlüsse,  tvelche die Presse nicht veröffentlichen durfte,
teilt Kapitän Sergius Cyon im Wortlaut mit : Der erste
enthält die Begrüßung der russischen Revolution . In dem
Zweiten wird versprochen, für einen Frieden ohne
Annexionen  und Schadenersatz einzutreten . Der dritte
ermahnt die englische Regierung , nach dem Muster der russi¬
schen Regierung die völlige Mirgersreiheit für alle einzufüh¬
ren . Ter vierte fordert auf , in jeder Stadt und Provinz
Arbe - ter - und Soldatenräte  einzusetzen , um die
Arbeiterklassen zur Tätigkeit für die verlangten Reformen
und sur Arbeit für den Frieden zu bringen , den dre einzel¬
nen Völker miteinander schließen sollen. Zur Errichtung dre¬
ier Arbeiter - und Soldatenräte soll die Konferenz einstweilen
Ausschüsse einsetzen.

Norwegische Klagen über England.
W . T.-B. Christiania , 12. Juni . (Drahtbericht .)

„Sjöfahrts Tidende " bespricht eine Zuschrift, die dar-
über Klage führt , daß die norwegischen Frachtschiffe
aus Amerika gezwungen  werden , Lerwt cf anzu-
laufen  wodurch viele Torpedierungen unvermeidlich
wären . Das Blatt gibt zu, daß dre Behandlung Nor¬
wegens durch England nicht iuimer den großen
Diensten und Opfern der norwegischen Handelsflotte
entsprochen hat , vielmehr rücksichtsloserwar als dre
Behandlung anderer Neutralen , besonders Schwedens
und Dänemarks . _

Der Krieg gegen Italien.
Unstimmigkeiten innerhalb des italienischen

Ministeriums.
W. T.-B. Bern , 12. Juni . (Drahtbericht .) „Agencia

Nationale " teilt mit , daß Bisolatti , Bonomi,  Cour-
mandini und Canepa  ihr Entlassungsgesiich einveichben.



Mkesbaderrer Tagblatt.Sette S. Mittwoch, 13. fftttri INI? .
jtDorattf der Ministerpräsident Bosellr mühsam eine Untere
Irednny zwischen den Ministern Sonnino nnd Bisolatti her-
cheigesührt habe. Die Krise « forderte eine Reise des Königs
nach Rom, der nach einer Audienz Boscllis nacheinander
die Minister Orlando , Sonnino , Bisolatti nnd andere
Minister empfing. Dem „Secolo" zufolge führten die zahl
reichen Besprechungen der Minister eine Verständigung
innerhalb des Ministerrats herbei. Sowohl politische wie
parlamentarische Kreise sprachen von einer bereits erzielten
Einigung . Der „Secolo" kann, nachdem die Krisis
wenigstens augenblicklich beigelegt isst wenigstens mitteilen,
daß sie letzten Samstag unvermeidlich erschien, aber die
Zeitungen nichts über die Meinungsverschiedenheiten inner¬
halb des Ministerrats noch über die Verhandlungen zu ihrer
Beilegung berichten dursten.

*

Besetzung des ganzen EPirus durch die
Italiener?

17. Rotterdam , 12. Juni , (zb.) Die griechischenBlatter
melden, daß die italienischen Streitckräste, welche Janina be¬
setzten, südwärts zur Besetzung des ganzen Epirus borrücken.
Gestern verlautete , Transportdampier seien im Golf von
Eorinth eingetroffen , und heute liefen Gerüchte, daß die
alliierten Truppen in Jtaca  landeten.

Die „Befugnisse" des neuen Enlente-
kommissars für Griechenland.

Br . Genf , 12. Juni . (Eig . Drahtbericht , zb.) „Petit
Parisien " meldet : Die Befugnisse des neuen Entente¬
kommissars für Griechenland , Jonnart , der bereits
in Saloniki eingetroffen ist. betreffen die eventuelle
Mschaffung der neutralen Zone - sowie Maßregeln , um
die theffalische Ernte,  welche auch den Verri-
zelisten zugute kommen müßte , für di? Zwecke der
Entente  zu sichern.

Morgeu-NoSgaLe. Erstes Blatt. Nr. 395.

Aus den verbündeten 5taaten.
Ans dem österreichifchenParlament.

W . T.-B . Wien , 12. Juni . (Drahtbericht .) Ab¬
geordnetenhaus.  Nach Beginn der Sitzung
teilte der Präsident die Inkraftsetzung des Gesetzes,
betr. Änderung der Geschäftsordnung,  mit.
Der Präsident kntipfte an diese Mitteilung den Wunsch,
daß das Haus mit der neuen Geschäftsordnung sich
selbst, J>em Staat und den Völkern des Staates gerecht
werden müsse. Das Haus begann die erste Lesung des
Budget Provisoriums,  welches der Minister-
Präsident Graf Clam - Martinrtz  mit einer Er¬
klärung  d -er Regierung  cinleitete . Der
Ministerpräsident versicherte, daß die Regierung alles
aufbieten , werde, um auch ihrerseits dazu beizutragen,
daß die Tagung des Reichsrats dem geliebten Vater¬
land in dieser ernsten Stunde eine mächtige Stütze sei
und der Bevätterrmg in dieser schweren Zeit Hilfe und
Trost bringe . Der Ministerpräsident erinnerte an die
unsäglichen Opfer , welche das furchtbare Ringen ver¬
langt , und gedenkt mit tiefer Trauer der Tausende , die
das Leben gelassen rmd die Gesundheit geopfert für des
Vaterlandes geheiligte Ehre und für dessen Bestand.
Alle Tränen , die geflossen sind und fließen — sagte der
Ministerpräsideut — sind nicht umsonst geflossen. Un-
sere heißgeliebte Monarchie steht heute nach 34 Kriegs-
monaten f e st e r d e n n j e. Sie hat ein Erwachen ge¬
feiert , ein Erwachen aus Lethargie und innerem Hader.
Ihre Erhaltung und dieses Erwachen und Selbst¬
erkennen, das danken wir unserer rrchmreichen und
herrlichen Armee (lebhafter Beifall und Hände-
klatschen), an der die Stürme der Feinde zerschellten.
Was unsere heldenmütige Armee geleistet hat an Todes-
mut , Ausdauer und von Vaterlandsliebe getragene
Soldatentreue , davon werden noch spätere Geschlechter
erzählen . Ihnen allen , die draußen im Schützengraben
eine fast unbezwingliche Mauer bilden , heute warmen
Gruß und dankbares Gedenken hinauszusenden , sei
auch der Regierung gestattet . (Lebhafter Beifall und
Händeklatschen)

sttzrinp.) _ ,_ _

In fremdem Dienst.
Kriminal -Erzählung von Wall « Küchling.

Dann wurde es ganz still.
Die Vier im Nebenzimmer standen und rührten sich

nicht. Das Schweigen war fast unerträglich.
Endlich öffnete sich die Tür , und alle inr Salon

wichen unwillkürlich ein paar Schritte zurück, als woll¬
ten sie Platz machen.

Ellen erschien in der Tür : hinter ihr der Geheimrat.
Bei ihrem Anblick erkannte Gerhard von Karstorff,

daß seine Vermutung richtig war : Das war derselbe
Gesichtsausdruck wie gestern abend. Ellens Augen blick¬
ten geradeaus , als suchten sie etwas in werter Ferne;
und um ihren Mund lag wieder das eigentümlich
starre, verlegene Lächeln, das ihrem Gesicht etwas
Fremdes gab. Aber ihre Schritte tvaren nicht unsicher.

, Der Geheimrat trat auf den General zu und sagte
inrt leiser , aber nicht flüsternder Stimme : „Sie brau¬
chen sich nicht so in acht zu neunten nnd können sich
ruhrg bewegen und zusammen reden . Sie hört jetzt
nichts ."

Aber niemand wollte sich jetzt unterhalten.
Der Geheimrat begann wieder zu sprechen. Man

merckte es ihm an, daß er sich zwang , an irgend etwas
anderes zu denken.

darf mich jetzt", erklärte er, „nicht mit ihr be-
schaftrgen; sonst wurde sie gar zu leicht unter meinen
Errffluß geraten , und dann würde der Wille , der früher
auf sie eingewirkt hat, durchkreuzt."

Tür zögerte Ellen einen Augenblick: dann
flcf und ging noch einmal in ihr Zimmer.

Bald darmrf kehrte sie rn ihrem langen Pelzjackett und
mit dem kleinen Pelzhut auf dem Kopfe zurück, ging
über den Nur , trat m das Arbeitszimmer des Generals,
ximd zur Überraschung aller erschien sie gleich darauf

Deutsches Reich.
Ern neues Bekenntnis der Treue

Elsaß-Lothringens.
W. T.-B. Straßburg , 12. Juni . (Drcchtdericht.) Bei der

Schließung der Zweiten Kammer des Landtags von Elsaß
Lothringen hielt Präsident Dr . R i & I i n vor vollbesetztem
Hause folgende Ansprache: Meine .Herren ! Wir können nicht
auseinandevgehen , ohne dem Wunsch und der Hoffnung Aus¬
druck zu verleihen, daß uns bald ein ehrenvoller
Friede  beschieden sein möge. Wir duffen diffen Ruf nach
Frieden laut und nachhaltig effchallen lassen, da unser Land
und seine Bevölkerung unter diesem Krieg Unsägliches zu
lewen haben urid es immer offenbarer wird, daß di« Los-
lösung Elsaß - Lothringens vom Deutschen
Reich  unter den gegnerischen Kriegszielen eine hervor¬
ragende Stelle einnimmt . Daher halte ich es für unsere Ge-
wiffenspflicht zu erklären , daß das elsaß-lotbriirgische Volk
den Gedanken, daß um seinetwillen diffes entsetzliche Blut¬
vergießen fortgffetzt tverde, mit aller Entschieden¬
heit zurückweist (Lebhafter Beifall .) und nichts ande¬
res erstrebt, als in seiner unlösbaren Zugehörig¬
keit zum Deutschen Reich  seine kulturelle, wirtschaft¬
liche und staatsrechtliche Zukunft unter vollster Aufrecht-
erhalrung seiner berechtigten Eigenart zu pflegen und za
fördern . (Lauter Beifall auf allen Bänken des Hauses .) Die
im Felde stehenden tapferen Söhne unseres Landes , unser
Stolz und unsere Hoffnung , kämpfen und sterben nicht nur
um die Rettung und den Bestand des Deutschen Reiches; sie
haben noch ein b es o n d e r e s K-r i « g S z i e l, sie erkämpfen
ihrem Heimatland die Gleichberechtigung und Gleich¬
stellung unter den deutschen Bundesstaaten,
und daS deutsche Volk kann diesen tapferen Helden seinen
Dank in keiner würdigeren und edleren Weise abstatten , als
daß es sie nach erkämpftem Frieden als gleich- und vollberech¬
tigte Staatsbürger in ihre Heimat zurü -Kehren läßt . (Leb¬
hafter Beifall .) Ihr Beifall bezeugt mir , daß ich Ihnen aus
der Seele gesprochen habe. In diesem Sinne rufen wir:
„Elsaß-Lothringen , das Deutsch? Reich, der deuffche Kaffer,
sie leben hcch, hoch, hoch!"

kkus Stadt und Land.
lviesba - ener Nachrichten.

— Der Perband Mitteldruffcher Industrieller hält am
15. Juni d. I ., nachmittags 5/tz Uhr, im „Hotel Frankfurter
Hof" zu Frankfurt  a . M. seine diesjährige Hauptver¬
sammlung >rb . Aus der Tagesordnung sind hervorzu¬
heben der Bericht .der GffchästSftihrung über die Arbeiten
des Verbands tm abgelauseneri Geschäftsjahr sowie ein Bor¬
trag des zweiten Boffitzeuden des Bundes der Industriellen
Herrn ReichstagSabgeordueten Dr . Gustav Stresemann
über „Industrie und Krieg". - An die Vorträge schließt sich
eine Aussprache an. Der Eintritt zu der Versammlung , zu
dev Gäste aus industriellen Kreisen willkommen sind, ist nur
gegen Vorzeigen einer Ausweiskarle gestattet. Eintrittskarten
sind durch die Geschäftsstelle des Verbands Mitteldeutscher
Industrieller Frankfurt a. M., Battonnstraße 4/8 , zu erhalten.

— Neue Obst-Höchstpreise. Dir Preiskommission für Ge¬
müse und Obst für den Regierungsbezirk Wiesbaden hat in
ihrer letzten Sitzung beschlossen: 1. Für die Erdbeeren gelten
die in der Bekanntmachung vom 19. Mai ffftgesetzten Preise
für die erste Woche bis zum 10. Juni einschließlich; die für
die zweite Woche festgesetzten Preise gelten bis zum 17. Juni
einschließlich. 2. Da die Kiffckenernte sich weniger günstig
entwickelt hat , als  es bei der Bekanntmachung vom 19. Ma:

wieder , das Schlüsselbund des Generals in der Hand
haltend.

Alles das tat sie mit offenen Augen . Man würde
rhr auf den ersten Blick nichts angenwrkt haben. Nur
wenn man sie länger beobachtete, konnte man sich des
Eindrucks nicht erwehren , sie gleiche mehr einer
Maschine, als einem lebenden Menschen.

Die Generalin hielt ihr Taschentuch bereit . Die
Tranen drohten ihr wieder in die Augen zu treten.

Gerhard von Karstorff hatte bei Ellens Anblick ein
ganz seltsames Gefühl.

Es war ihm furchtbar, daß die Geliebte sich gewisser¬
maßen ihrer selbst entäußert hatte , und nun von allen
beobachtet wurde . Besonders störte ihn dabei die An-
Wesenheit Heinzes als des einzigen Fremden . Noch
schlrmnier aber war für tfm der Gedanke, daß Ellen so
vollständig unter einem fremden Willen stand. Mit
Grauen nnd Furcht dachte er an die Zukunft . Ob sie
sich jeinals wieder ganz ftei von Bogdanoffs Einfluß
wurde machen können ? Er wollte später mit seinem
Vater darüber reden. Dann aber fühlte er auch wieder
Genugtuung und Erleichterung , gerade weil das Er-
periment gelang nnd Ellens Schuldlosigkeit dadurch er-
wiesen wurde.

.. Endlich war die Hypnotisierte bis zur Verbindungs-
tür gelangt , die nach dem Dienstzimmer des Generals
führte . Mit einer Sicherheit , 'als ob sie ihn schon jahre-
lang benutzt habe, fand sie aus dem Bund den richtigen
Schlüssel heraus und öffnete daniit die Tür.

Dasselbe wiederholte sich an dem Aktenschrank.
Dann nahm sie mrt verblüffender Ruhe und Selbst-

Verständlichkeit die bewußte Mappe aus dem Schrank
und entnahm ihr, ohne einen Blick darauf zu werfen
die von dem General vorher hineingesteckten Papiere

Nachdem sie die leere Tasche wieder hineingelegt
hatte , verschloß sie den Schrank : ebenso tat sie mit der
Berbrndilngstnr und schasste dann das Schlüsselbund
wreder rn das Privatarbeitszimmer des Generals

vorauszusehen war , ist es notwendig geworden, die Erzeuger,
Höchstpreise für Süßkirschen  zu erhöhen, und zwar be»
tragen di« Preise : a ) bis zum 15. Juni er. ei nicht. 38 Pf . für
das Pfund , d) nach dem 15. Juni cr. für Sützkiffchen 1. Wahl
35 Pf ., für Süßkirschen 2. Wahl 25 Pf . für das Pfund . Als
Süßk ' ffchen 1. Wahl da ff nur großfrüchtige, tadellose Ware
geliefert werden . In .Zweiseis fällen entscheidet in solchen
Gemeinden , in denen eine Marktverwaltung vorhanden ist.
diese, sonst ist die Entscheidung von der zuständigen Orts-
Polizeibehörde durch Sachverständige treffen zu lassen. 3. Es
werden ferner folgende Erzeuger -Höchstpreise ffftgeseht:
1. Himbeeren : a ) Tafelware (Gartenhimbeeren in sorgfäl¬
tiger Korbpackung bis zu 8 Pfund ) 60 Pf ., b) sonstige Him¬
beeren (PreßWare ) 45 Pf . ; 2. Heidelbeeren (Blaubeeren)
27 Pf . ; 3. Preiselbeeren 35 Pf . ; 4. Reineklauden, große, grüne
30 Pf . ; 6. Mirabellen 40 Pf . für das Pfund.

— Der Rheinwasserstand hält sich in diffem Jahre auf
einer Höhe, die man sonst um diffe Jahreszeit selten gewohnt
wer . Trotz der Wärme fit bei dem häufigen sehr starken Ge¬
witterregen kaum ein Rückgang des Wasserstandes zu bemer¬
ken. Der lSchiffahrt kommt dies sehr zu statten Der Per¬
sonenverkehr ist infolge der prächtigen Witterung ohnehin
sehr lebhaft , an «sonn - und Feiertagen geradezu erdrückend
stark, aber auch der Güterverkehr in Kohlen, Briketts , Dur»
Holz und Stückgütern so lebhaft wie selten um di-ffe Zeit . \

— Unzulässtqe Erhöhung der Bierpreise . ES bestehen an
eiirigen Stellen noch Unklarheiten über die Höhe der seitens
der Brauereien zu verlangenden Preise . Die Preisprüfunas«
stelle Berlin gibt daher folgendes bekannt : „Nach 8 2 der Ver¬
ordnung über Bier vom 20. Februar 1917 (RGBl . S - 162)
darf der Hersteller am Ort der Hefftellung in keinem Fall
mehr als den ffftgesetzten Höchstpreis von 1 M. für unter¬
gäriges Bier in Fässern nehmen, gleichgültig, ob er von der
Brauerei aus oder von ffner Niederlage aus verkauft. In ;
den Preis von 31 M. sind die Kosten der Bfförderunz bis zur
Ausschankstätte, also bis zu den einzelnen Restaurationen,
eingffchloffen. So weit sich die Brauerei eines Verlegers be¬
dient, ist es ihr« Sache, diffen aus dem Höchstpreis ent¬
sprechend zu entschädigen. Bei Sendungen nach außerhalb
schließt der Höchstpreis die Kosten der Versendung mit der
Bahn bis zur Verladestelle des Versandorts ein . Für dm
weiteren Kosten des Transports an diesem Ort sowie für die
Unkosten des dortigen Verlegers oder der dortigen Niederlage
können angemessene Zuschläge erhoben werden. Nach 8 3
Abs. 2 der oben angezogener: Verordnung sind die LandeS-
zentralbehörden oder die von diff«m bestimmten Stellen be¬
fugt, auch ftir diesen Weiterverkauf Höchstpreise festzu setzen.
Wenn Brauereien die Bieffteuer besonders erheben, so ist
darin eine Umgehung der Verordnung zu erblicken; die Br er¬
sten er ist in dem Höchstpoeis enthalten . Manche Brauereien
haben auch den Anspruch auf eine besondere Vergütung für
Abholung der leeren Fässer erhoben. Hierzu ist folgendes zu
bemerken: „Die Erhebmärg einer besonderen Vergütung für
die Abholung der leere» Gesäße halten wir für unzulässig, da
deren Abholung bisher bff der Anlieferung der vollen Gesäß«
ohne besondere Vergütung ganz allgemein üblich war.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 855 liegt mit der
Bayerischen Verlustliste Nr. 345. der Sächsischen Verlustliste
Nr . 414 und der Württembergrschen Verlustliste Nr. 571 rn
der „Togblatt "-Schalterhalle (AuskunftSschalter links) so¬
wie in der Zweigstelle BiSmarckring 19 zur Emstchtnahmq
cmf. ’■ •

Wiesbadener vergnLgnngu-vühnen und Lichtspiele.
* Thaliatheater . Ab heute gffangt der Münchener

Kunstfilm „Treue hier — Vervat dort", ffn Zeitgemälde
aus dem rumänischen Feldzuge, zur Erstaufführung . Echt
kurrstlerische Schönheit und Massenszenen, dargeftellt von
über 400 Mtwirkenden , zeichnen diffes Filmwerk au »,
welches auch für die Jugend erlaubt ist.

* Dir A.-T.-Lichtspirle, Rheinstratze, 47, bringen daS
drffoktige Drama „Art läßt nicht von Art " von Walter
Schmidt-Häßler sowie daS Drama „Die Schattentänzerin'
zur Aufführung . Den humoristischen Teil bilden „Das ge¬
störte Stelldichein " und „Das Testament der Erbtante ",
Bilder aus Moskau bffchlietzen deu Spielplan.

Me hatten , ihr nachschleichend, das selffame Tun be¬
obachtet.

General von Döhrinq schüttelte immer und immer
wieder in starrer Verwunderung den Kopf.

„Ich möchte wetten ", wendete er sich leise an den
Geheimrat , „daß sie das Schlüsselbund noch niemals in
den Händen gehabt hat ; als ob - "

Er wurde durch eine Bewegung des alten Gelehr¬
ten unterbrochen.

Ellen kam in diesem Augenblick wieder aus dem
Arbeitszimmer des Generals heraus und schickte sich
an, die Wohnung zu verlasien.

„Kommen Sie jetzt mit mir ", flüsterte Seinze Ger-
hard von 'Kafftorff zu. „Wir gehen unauffällig hinter
rhr her und düffen sie auf der Straße nicht eineo
Moment aus den Augen verlieren ."

Schon inr Gehen , kehrte er sich noch einmal um.
„Sie bleiben nattirlich hier nnd warten , bis wir

zurück sind, Herr Geheimrat ?"
. „Selbstvefftändlich . - Mer halten Sie sich jetzt

nicht auf ."
Ellen stieg die Treppen hinab , schritt an dem vor

dem Haustor stehenden Posten vorbei und ging dann
die Sttaße entlang.

Auf dem gegenüberliegenden Bürgeffteig unterhiel¬
ten sich zwei Männer . Sie waren anscheinend in ein
eifffges Gespräch verwickelt und konnten sich nicht von-
einander trennen . Es war nichts Auffallendes an
rhnen ; aber der Posten war doch auf sie aufmerksam ge¬
worden , weil sie schon fett einiger Zeit dastonden.
Ihrem Äußern nach hätte man sie ffic niedere Beamte,
Bureauschreiber oder etwas Ähnliches halten können.

Als Kafftorff und Heirrze ein paar Schfftte gegan¬
gen waren , faßte der letztere, als ob er sich auf etwas
besinne , mit der Hand an die Stirn und machte dabei
eine fast unbemerkbare winkende Geste.

(Fortsetzung folgt)
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Provinz kyessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Organisation der Massenspeifnags -Einrichtungen.
dt. Frankfurt a. M., 11. Juni . Auf Veranlassung der

vclkswirtschoftlicheu Abteilung des stellvertretenden General-
ftmmandos wurche für den Bereich des 18. Armeekorps eine
Organisation der Mafsenspeisurrqs-Einrichtungen ins Leben
gerufen , über die Einzelheiten dieser Organisation beriet
eine von den Leitern der in Frage kommenden Kriegsküchen
gemeinsam mit den Militärbehörden einberufene Kon¬
ferenz,  in der Hauptmann Emmerling Mitteilungen über
den Stand der Lebensmittel machte und Herr Körber Bericht
über hie Kriegsküchen im Korpsbezirk erstattete . Bon 100
Einwchnern werden gegenwärtig in Kriegsküchen beköstigt
in Frankfurt 18.7, Mainz 12.6, Wiesbaden  2 .9, Darm¬
stadt 0.8, Offenbach 10.0, Hanau 4.0, Gießen 4.0, Homburg
v. d. H. 0.8, Neu-Isenburg 10.1 und Mühlheim a. M. 20.3.
Die starken Abweichungen der Beteiligungsziffer zeigen,
wie die Bevölkerung einer Stadt sozial geschichtet ist und
welchen! Teil es möglich ist, zum Mittagessen dos eigene
Heinr zu erreichen. Vorträge hielten Stadtschulrnspektor
Henze-Frankfurt a. M über „Wildgemüse", Gewerkschafts-
beamter ThomaS-Frankfurt a. M. über „Kriegsküchen",
Direktor Rietz-Frankfurt a. M. über „Die Gesellschaften für
WoblfahrtSeinrichtungen ". Allen Borträgen , die vielfach
neue wertvolle Fingerzeige brachten, folgten lebhafte Aus¬
sprachen. Hierauf wurde sin ständiger Ausschuß für die
Organisation der Maffenspeisungs-Einrichtungen gegründet.

Neues aus aller wett.
Schreckenstat eine« Vaters . Gotha.  12 . Juni . Der

Landsturmmann Gastwirt Wertling in Gotha, der auf Ur¬
laub in seiner Heimat weilte, hat seine fünf Kinder er¬
schossen und seine Frau und sich durch Schüfle aus einem
Revolver schwer verletzt.

Ein Bootsuuglück. Berlin,  12 . Juni . Beim Boot¬
fahren ertranken in der Nähe von Saatwinkel der Schneider¬
meister Ernst Papendorf und sein Kollege Karl Giesel, dre
mit den Kirdern des letzteren eine Kahnpartie unternehmen
wellten . Infolge PlahwechselnS kentert- das Boot schon
nach wenigen Augenblicken. Während es gelang, die Kinder
lebend zu retten , ertranken die Männer . Ihr « Leichen
konnten noch nicht geborgen werden.

Handelsteil.
Eine bayrische Grosswirtschaftsgründung.

Zur Errichtung eines* GroßsehiBahrts weges vom Rhein bis
zum Schwarzen Meer

w. München, 12. Juni . Durch die bereits weit vorge¬
schrittene Schaffung eines großen Schiffahrtsweges . vom
Rhein zum Schwarzen Meere wird Bayern zum wichtigsten
Durchgangsland Mitteleuropas gemacht, zumal auch die Er¬
schließung der bayerischen gewaltigen Wasserkräfte damit
Hand in Hand geht . Um Bayern nun auf diese seine SteUimg
vorzubereiten und seine finanzielle Basis auf eine kräftige
Grundlage zu stellen , sind unter der Bezeichnung „Gesell¬
schaft zur wirtschaftlichen Förderung Bayerns (Bayj*
rische Wasserkraftarbeitsgemeinschaft ) ,
baverische Banken und industrielle Unternehmungen , näm¬
lich die Maschinenfabrik Augsburg - Nürnberg,
A.-G., die Elektrizitäts -A.-G. Schuckertu.  Co . m Nürn¬
berg , die Bayerische Diskonto - und WechselbanK,
A -G., ferner die- Baverische Hypotheken - und
Wechselbank und die Bayerische Vereins¬
bank  zu einer Gesellschaft zusammengetreten , die sich die
wirtschaftliche Förderung Bayerns als Aufgabe gestellt hat
In erster Linie wird die Gesellschaft die Erschließung der
bayerischen Wasserkräfte nach ihrer technischen und wirt¬
schaftlichen Seite bearbeiten und dazu ein Bureau errichten.
Ferner gedeutet die neue Gesellschaft die Industrie zur
Ausnützung der Wasserkraft zu gewinnen , die Ansiedelung
und Gründung jedwelcher neuer Unternehmungen zu för¬
dern und auch diesen das nötige Kapital zu verschaffen.
Das Wichtigste dieser Gründung liegt darin , daß in ihr das
Moment einer weitgehenden Industrialisierung Bayerns in
greifbare Nähe gerückt ist . ^

Berliner Börse.
$ Berlin , 12. Juni . (Eig . Drahtberieht .) Allmählich

lenkt das Geschält im freien Börsenverkehr ln ruhigere
Bahnen . Von der heute stärker fühlbaren Gcschäftsstille,
die teils einer freiwilligen Beschränkung aus Furcht vor
den Eingriffen der Börsenbehörde , teils der Reiselust , teils
börsentechnisch nach der langen Aufwärtsbewegung zuzu¬
schreiben ist, hoben sich als belebt und höher einzelne
führende Montar.werte , ferner von den Nebenwerten
Scheidemandel , Benz und Böhler sowie Papierfabrikaktien
ab . Sonst bröckelten die Kurse bei der Geschäftsstille
leicht ab. Russische Bankaktien und Fonds vermochten
sich von ihrer schwächeren Haltung der letzten Tage ziem¬
lich kräftig zu erholen . Sonst hat sich nichts von Bedeu¬
tung ereignet . _ _

Industrie und Handel.
w. Chemische Fabrik Griesheim -Elektron._ Frank¬

furt  a . M„ 12. Juni . Die Generalversammlung hat in
ihrer heutigen Sitzung die Ausschüttung einer Dmdendo
von 16 Proz . sowie einer Extravergütung von 6 be¬
schlossen . Direktor Jean A n d r e ae - Berlin (Darm¬
städter Bank ) wurde neu in den Aufsichtsrat gewählt.

* Gasmotorenfabnk Deutz Die Dividende für 1916/17
wird auf etwa 9 Proz . gegen 6 Proz. i. V. geschätzt.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Prednktenmarkt . Berlin,  12 . Juni

Wie aus verschiedenen Meldungen hervorgeht , « t auch in
den von uns besetzten Gebieten infolge von Hege *
fällen  der Saatenstand durchaus befriedigend und laßt
gute Erträge  erhoffen . Im hiesigen Produktenverkehr
war altes Heu zur Deckung nicht gefüllter Kontrakte viel¬
fach gesucht . Die neue Ernte hat vielfach begonnen jedoch
ersucht man im Handel noch um keine größeren Zufuhren.
Der Konsum hilft sich soviel wie möglich mit Grunfutter
aus . Stroh ist dringend begehrt , aber wenig zu haben.
Von Saatartikeln erfreuten sich Lupinen und Wulfen,
Seradeila und Spörgei und Inkarnatklee regen In .e. esses,
dem aber teilweise nur geringes Angebot gegenüberstand.

Kus unserem Leserkreise.
SNcht»er« endete Sinjendungen könne»«-der»uriMada«»!, N-S -nst-w-chrt werden.)

* Airs Nassau : Kriegsteuerungszulageu
sür stsolksschullehrer.  In dem amtlichen Schulblatt
vom 1. Mai d. I . gab Königl. Regierung bekannt, daß die
Vorbereitungen zur Auszahlung bezw. Nachzahlung d.r
den einzelnen Lehrkräften zuständigen Befrag« nach d :r
Neureaulierung vom 1. April d. I . ab im Gange seien und daß
alle Berechtigten daraus rechnen könnten, spätestens in der
Zweiten Hälfte de? Monats Mai in den Genuß der ihnen
zu siebenden Beihilfe zn gelangen. Wo bleibt aber nun das
Versprochene?

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
b»nvtN»riM-itkr: «. H«i «r >»rft.
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wohnungs-klnzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lunche ttttjrigm im „WohnunĝA«zeiĝ f es mgrofttiae awjriflen 35 die Zelle. —Bohmingŝ ln-eigenv. « z„ «i SimmMl̂ mdwemLerdê Ausgamzahlbllr^

8m »lelMW
2 Zimmer.

TaunuSstraße 17 2 Zim., u. Küche
im Seitenbau zn vermieten . 903

4 Zimmer.
Kleiststratz« 8 4-Zim ^W. sofort. 893

5 Zimmer.

Jahnstraße 44 5-Zrm.<W., neu
billigst. Zu erfr . Rbeinstr . 1

Tambachtal
in Afterm. herrsch. ö-Z.-W., 2. St.,

N. Wald u. Elektr. MH . 43, Part .,
von 11—1 ». 3'/,—6 Uhr.

Läden nnd Geschäftsräume.

Billen «nd Häuser.

Billa Biktoriaftr. 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Angustaftraße 19.
Televbon 293. 828

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadt , M- ritzstr. 3, schöne luftige

2.Zimmer -Wvhnung für 17 Mark
monatlich zu vermieten.

Möblierte Zimmer. Mnnsmde « , e.
Adelheidstratze 85. 3, möbl. Zimmer.
Albrechtstraße 14. 2, gut möbl. Zim.
An der Rinakirche 9. P ., möbl. Zim,
Bismarckring 11. L ltnkS, gut möbl.

Zimmer , elektr. Licht.
Bleichstr . 18,' 1 l., sch. mM T^ im. M

Geschäftsraum,
Entresol , mit mehreren Simmttn,

preiswert zu v. Lanaaafse 11. 827

MWe AlUklge»
Bekanntmachung.

Am 14., 18.. 19. und M- Jurn
1917, sindet von vorm. 9 Uhr biS
nachm. 6 Uhr im „Rabengrund
Scharftchietzen statt.

ES wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird :., . . .. ..

Friedrich König - Weg, ^interner
Straße , Trompetersrraße , Weg hinter
der Rentmauer lbis zum Kesselbach,
tan . Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Platter Straße , TeufelSgrabenweg
bis zur Leichtweisböble.

Die vorgenannten Wege . und
Straßen , mit Ausnahme der inner-
halb des abgesperrten . Geländer be-
'indlichen, gehören nicht zum Ge-
nbrenbereick uud stnd fur den Ber-
ebr freigegeben. Jagdschloß -Platte

)ann auf diesen Wegen gefahrlos
erreicht werden.

Bor dem Betreten des abae»
sperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr

^Das " *Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nickt geschossen wird, wird
wegen Schonung der GraSnutzunH
ebenfalls verboten.

Garnison -Kommand».

.. „_t mbl7? ev. Zi
licht vorhande n, billigst.

lenenttraße 18, Lth . P . L, mbl. Z.
»ermannttr . 19, 2 r „ mbl. Zim. bill.
iarlstraße 2. B.. Schlanr .. Kochgas,

Kärlstraße 48. 1, gut möbl. Zimmer
au f Tage , Wochen. Monate zu v.

Mauergasse 21. 1, schön mobl. Zim.,
ev. mit Pension , an be„. Herrn zu
verm. Näh. Metzgerei Stern.

Moritzftraße 22. 2, gut möbl. Zim.

UelMde 68,1. MM.
eleg. möbl. Wohn- n. Schjsfzim . in
ruh . kl. Haushalt sofort zu verm.

Mmerberg 8, 3, g. m. Z., sep. ,E., b.
Scharnh »rststr. 34, B. P . r ., sch. mbl.

Zim. mit voller Pension,zu mrm.
Anzusehen von 7—9 Uhr abends.

Dcknlberg 8. 2 r .. mbl. Zim. m. Pen s.

^stratze 32, 1,
lrm..

Drudenstr . 5. D. 1 l.. Zun , f. 18 DA.
Goldgaffe 1«, 1. einfach möbliertes

»« mieten.
Helenenstratze 4 , 2 r ., Ecke Bleichstr.,

möbl. Zimmer mit Pensum zu vm.

des 8 316 des Reichsstrafgesetzbuches
aussetzen. _

In gegebenen Fallen wird un-
lachsichtlich eingeschritten und die
rfolgte Bestranmg der Schuldigen
lffemlich bekannr gegeben werden.

Ich bringe dieses zwecks Nach-
achtung hiermit wiederholt zur all¬
gemeinen Kenntnis . _ , .

Der Po lizeivrästdenE v. Schenck.

M !«MW flmtiatiil
Beste frischmelkende Ziege«

offeriert in größter Auswahl preis-
wert, auch billigere zur Mast.

Leo Seligmau «, Frankfurt a. M.
Hinter der schönen Aussicht 1

Schwalbacher Str . 47, 2 l.. sch. mbl.
sev. Balk.-Zim . mit gut. Pens ., mtl.
100 NA., auf 1. Jul i zu verm.

Schwalbacher Str . 79, 2, Draeger . gr.
sonn. a. mbl. Z. m. 1 od. 2 B. bill.,
a. vorube rgeh., ev. Küchenb., GaS.

Sedanplatz 7, 1 l., gntmöbl. Aoh «.
«. Schlafzim. mit Balkon zu  verm.

Walr amstr. 12, 1, saub. hzb. mbl. Ms.

Jmmrßilien - Berkänf«.

Leere Zrn»« er, Mansar den rc.
Blücherstraße 17, 1 r ., sonniges Zim.

mit Kochgelegenheit billig zu verm.
Wagemannstraße 28 stnd 2 leere

Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
Näh. im Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts.

UrEWmacher
Bache-Sfanzabfäll«

eingetroffen.
G. Stritter. Lederhandtnng.

chirchgasfe 74.

Reizende
9-Zim« er- Billa

FreseniuSstraße 43. gegenüber Park-
anlagen . ist aünstia su «erk. Räh.
durch die bekannten Vermittler.

K Ditlaeiiidit B
Alleinstehende Dame

sucht sofort oder Juli 1 Zimmer u.
Küche mit Gas , ev. Abschluß. Off . m.
Prei s u. U. 839 an den Tagbl .-Verl.

Bon ruhigen Leuten auf 1. Olt.
sonnige S —S-Zimm .«Wohn.
in nächster Nähe des Residenz-Theater»
gesucht. Off. u. U. 834 mit Preis-
an gäbe an den Tagbl .-Berlag.
GWKG Äbgeschl. gesund «, ruhige
Wohnung , 2- 3 Arm.,
Küche, Balko --, Zubehör , von best.
Dauermietern (3 Personen ) lö . Juni
oder 1. Juli gesucht. Ausführliche
Offerte : « oglsang , Dortmund , Post-
str afe 3«»/-. (KKGOEMEWOGO

Wl. I. slMlälttM«
für Anfänger u. Vorgerückte, Kon¬
versation , Nachhilfe billig. Barm.

reiSermäß . Dotzhrimer Str . 2«, 2.
'vrechsturwen 11—4 Uhr.

Wllrrerrle3-KNüler-MohnMg
mit Balkon, Erker, für Oktober gef
SküdeSheimer Straße 34. Felseck.

Möbl. Zimmer , ungestört, ,
auf 1. 7. gesucht. Off. mit PrerS n.
H. 271 Tagbl .-Zwglt., BiSmarckr. IS.

2 gntmöbl. Zimmer,
nächste Nähe Restdenztheater . nn,
Part , oder 1. Stock, Televb., Klavier

2-, gesucht . Off.
ägbl .-Berlag.

u. Badezim. Bedin
u. B. 837 an den

Bon anständ. Dame großes leere-

sep. Zimmer.
fteie Lage, möglichst außerhalb der
Stadt , auf 18. Juni zu mieten ae.
sucht. Offert , mit genfer Preis,
angabe u. F. 838 an d. Tagbl .-Berl,

gtta>enSelme
Erh »lnnasbedürftige

finden angenehmen Aufenthalt t«
Landftädtchen (Dillkr.) bei valle,
Penstan zu mäßigem Preise . Rah.
zu erfragen Hrrderstraße 22. 2.

Teppich-Reparaturen
in künstlerischer AnSführun ^ .

Knnststavferei nnd Handwebereu
Orauienttraße 3. TaunuSstraße 19.
Moritzstraße 7. — Telephon 4353.

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Unglücksfällen

auf unbewachten Eisenbabnuber»
gangen weise ich darauf hm, daß die
Führer von Fuhrwerten , wenn sie
mit denselben Bahnübergängen mtt
Hintansetzung der nötigen Borsickiüberschreiten, nicht nur sich selbst
und die ihnen anvertrauten Tiere

* ‘S

Jmmobilien-Kanfgesnche.

Billa,
hochherrschafflich. z« kaufen oder zu
mitten gesucht.

Wilb. Rertmerer,
Herrugartenttraße IS. Tel. 6478.

^ » . Wohnhaus
mit 20 Räumen nebst sehr großem
Obst» und Gemüsegarten und Reben-
gebünde « zu verkaufen. Ist in sehr
schöner Lage in kleiner Landst. mit
höh. Schulen , Bahnst, u. Kurbetrieb
in der Nähe von Bad Kreuznach ge¬
legen. Ansr. u. A147 Tagbli -Verl.

pT Udtettii 1Wiesbadener
Pädagogium.

Arbeit- und Nachhilfestunden
für Schüler sämtl . höh. Schulen.
Grdl. Vorbereitung für alle
Schul- und Militärexamina.

Ostern bestanden alle Prüflinge
wurden alle Arbeitsschüler versetzt

Prospekte mit D'ankschr . gratis.
— Fernspr . 1583. —

Sprachst . 11-12.
Das Direktorium.

E 1
Schreibstube Merkur,
Webergasse 25, 1. Fernruf 1812.
Uebe rsetzungen. Vervielsältig ingen.
Im « nfpolieren von Möbel« «nd

Pianos
empfehle mein Spezialgeschäft.

Rudolf Klöden. Polieranstalt.
Rheinstraße 69. — Sei . 2755.

Auswär tige Arbeiten w. schnel erledigt.
Massage , HantzpHege

Trudy Steffens » ärztlich geprüff»
Oranienstr . 18, 1. 10—12. 3—8 vhr.
-Maffäge . “ m

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
_ ^TaunuSstraße 19. 2, _

SM - Massagen , -WM
ärztl . geprüft , Sophie Fetzhl, Ellen»
bogengass« 9. 1 Ltz._

Massage.
Maria Bomershrim , ärztl . geprüft.Möei« SftaEier. l.

Nä he Residenz- Theater ._

Massagen
ärztl. fleht., Ba hnhofstr aße  12 , 2.

SersWeneS
Beteilige mich tätia mit ca.

10 —Mk.
an kapitalsich. nachweiSl. rentable«
ri-ellrm Unternehmen. Angebote «,
A. 155 an den Tagbl.-Berlag^

Zu feinem rentablen Unternehmen
sucht Dame
TellyabeMm. 5-6000 Md.
Sicherstellung u. guter Gewinnanteil.
Gefl. Offerten unter G. 840 an den
Tagbl.-Berlag.

UtR »ttttlliS« IBIttOOS-
und Abendtisch zu 4 Mark gesucht.
Ana, u. F. 840 an den Tagbl.-Berl.

Suche täglich einen LiterKuhmrlch
für kranke Dame zu 80 Pf.

Taunusstraße 16. 2.
finden liebevolle Aufn. bei

_ Frau Ott . staatlich gevr.
Leb.. Mainz . Rheinstraße 40. r34

Hagtlp)l£äE- Mftsc
Thea Wienecke, ärztl . gevr.,

Drarktstraße 6. 1. Stock recht».

Heirat vermittelt reell diskret in
Beamten - u. allen Kreisen F34

Frau Geiger . Mannheim Q 7. 24.
Alleinst . Fräulein,

24 I ., a. b. Farn . , g. Erich., jed. o.
w. Verm., wün'cht Herrn kennen zu
lernen, zw. Heirat. Briefe erbeten
unter L. 888 an den Tagbl.-Berlag.

Witwer,
38 Jahre alt , mit etwas Vermögen,
wünscht sich bald, wieder zu tat
mit Dame o. Witwe gleichen Alters.
(Ehrens.) Ofs. u. Ang. d. Vermögens-
verh. u. L. 838 a. d. TagbU-Verl.
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Donnerstag , den 14. d. Mts ., vorm . 8'/ - Uhr, werde ich auf dem
Ziegelei -Grundstück an der Straße Hahn -Wehen zwangsweise öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung versteigern : 4 eiserne * alzen, 4 eiserne
Kippwagen , 8 Doppel - «. 14 einzelne Gleise für Feldbahnen , 2 Ziegel-
for . Maschinen, 1 Kopierpreffe und 3 Halle « mit Pappe - und Ziegeldach.

Die Gegenstände eignen sich für Ziegeleien. Versammlung der Kauf¬
liebhaber am 14. Juni 1917, vorm. 8' /t Uhr am Ausgang von Hahn nach
Wehen. Versteigerung bestimmt. Wiesbaden , 12. Juni 1917. Richter,
Gerichisvollzicher, Wiesbaden , Oranienstraße 48, 1.

Fritz  Lefimaviii , Juwelier,-
Kirchgasse 70 ,

Fernruf 2327, neben Thalia -Theater . Fernruf 2327.
Grosso Auswahl in Juwelen.

P7 * Viele (»elegenlieitskäufe . ' PI
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.

Hotel.
Fachleuten mit nachweiSl. ca. 40—50000 M. wird für d.

Erwerb eines modern, sehr zufunftSreichen Familien -HotelS
bei schnellem Entschluß eine niemals wieder! hrende Gelegen¬
heit geboten. Dasselbe, prächtig gebaut und eingerichtet,
kost t, bei sehr geordneten Hypotheken, M. 180 000.—. Dieser
Preis ist o ne Rücksicht ruf den höchstrental eln glänzenden
Geschäfteb trieb aeste lt, unter Berücksichtigung d'eies. müßte
das Lbjekt mindestens S—6«0l00 M. werten . Die Einnahme
des Monat April 1917 war M. 18449.—, wovon M. 512».—
aus trockenes Wobngeld entfielen , des vorigen Monat ai
M. 33384.—, wovon tr . Wobngeld M. 10198 .—. Reichliche
Vorräte vorhanden und geiickert. Angebote unter v . 3463
an O. Frenz , Annoncen-Expedition, Wiesbaden . F 34

■*' ■jf'.

Waggon
Cmaillewaren.

Der Verkauf hat begonnen
Bismarckring 2.

Spedition

J. & G. ADRIAN
Bahnhofstrasse 6 KÖnigl . Hofspediteure Femspr . 69 u. 6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

Mandile Möielen Wie SeMmeii
mittlerer Durchmesser 10—12 cm,

zu kaufen gesucht.
Schriftliche Offerten mit genauer Angabe des äußersten Preises und

der Abmessungen an F125
J . Boh (ander , Wiesbaden , Ranenthaler Straße 17.

Bindfaden -Ersatz
für alle Zwecke, bestbcwährte Qualitäten, 2—5fach stark,

bietet vorteilhaft an F125

II . Voss , ®Ä" 5 * AMMS 13.

Zum Adler
Biebrich am Rhein

Mainzer Straste IS
Direkte Haltestelle der Straßenbahn
am Haus (Haltestelle Mainzer Str .s
Die ganze Woche jeden Tag frische
Backfische, immer gute bürg. Küche.

Immer frisches Bier.
I» Weine im Glas.

Oer durchwehte

«iar.sTreibriemen

Arbeiter
für dauernde Arbeit gesucht. 560

Traine und Hauff , Chemische Fabrik,
Mainz , Emausweg 12.

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Schellenberg'sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im „lägblatthaus", Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53

Inhabe r : X  Vebl.

Steintöpfe
zum Einmachen, bis 75 Liter.

Juk. Wossalti,
2 Schu lb era 2. Fernsprecher 1956.

MrseMr rWkMMel
mit Fettgehalt u. Banderole in 100-
u. 500-Blechdosen-Packuug. Preis pro
1000 St . 19.60 Ml u. 21.90 Ml.

Hausmann,
23 Schwalbackier Straße 23, 1.

Vertreter gesucht.

In einer Lage durch
und durch gewebt ! 1

Von Behörden und den bedeutendsten Industre-
werken in grössten Mengen laufend nachbestellt!

Wiederverkäufer und Vertreter gesucht

Manfred Rosenblatt, Frankfurta. m. 76
Fabrikant des Elastischen Riemen Verbinders Combinaior.

F 125
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U Tages -veranstaltungen ' Vergnügungen.
Königliche Schauspiel«

Mittwoch den 13 Juni.
149. Vorstellung.

6 Vorstellung Abonnement A.

Sah ein Knab' ein
Köslein steh'n . . .

Singspiel aus E'oelhes Jugendzeit in
3 Akten von Wilhe m Jacoby . ib uäk
(mit Benutzung von olksliedern) von

Heinrich Spangenberg.
Wolfgang Goethe, Student

der Rechte . Herr Haas
Jo ann Heinrich Merck, Freund

Goethes . Herr Schwab
Michael Lenz, Freund

Goethes . Herr Tester
Wagner, Student , Freund

Goeches . Herr Rehkop'
Sti lin , Student , Freund

Goethes . Herr Lehrmann
Ser je, Student , Freund

Goethes . Herr Bernhöft
Brion . Pfarrer von Sesen-

heim . Herr Zollin
Friederike | seine . . , . Frau Pola
Marei iTöchter . . Frl. Bommer
Susanns Kbnglin, deren

Tante . . . . Frau Doppelbauer
Rat Hutzler . - . . Herr von Schenck
Fritz Ct . ßkvpf . . . Herr Herimann
Lucinde , TarnMeisters- . . FrL Rose
Emilie / töchter . Frl . Reimers
St öbel, Goethes Fak-

totuiK . Herr Andriano
Aumüller , Wirt im

„Schnackenloch" . . . Herr Spieß
Ein Straßburger Stutzer . Hr Mathes
Nach dgm 1. Akt 15 Minuten , nach

dem 2. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang.? Uhr. Ende etwa 9' / « Uhr

Reftdens -Theale ».
Dienstag , de« 12. Juni.

Der Jirrbarott.
Posse mit Gesang in 3 Akten von
Porües -Milo und Hermann Haller.

Musik v n Walter Kollo.
Hugo Wrndisch, Margarine-

sabrilant . Heinrich Kamm
Zerline, seine Frau . . Minna Agte
Hilda > . TillyH . de
Sophie , Studentin L vfl?” Garmo

der Phüowphie j^ ochter̂ Scheulen
Hans von Grabow, «Hildas

Gatte . . . . . . Alfred v. Krebs
Alexander Christlieb von Kimmel-

Neuroda, Rittergutsbesitzer.
Grabows Freund . F . Cchlothauer

Blaulehlchen >„ . v.Möllenoorss
Stotterwühelm Hans Albers
Spiegelberg st̂ uyer Guter
Der Landrat . . . . Hans Hörni, g
Der Apotheker . . . . Er ch Müller
Franz | in Diensten Mich. Schmidt
Wanda Hans v.Grabows Amsli Brandt
Steppel , Barb er . . Gustav Froböse
Veronika. Bauernmädchen kl. Reinhold
Ein Gendarmeriewachtmeister G.Helfer
Johann , Hausknecht. Wilhelm Müller
Anfang */a8 Uhr. Ende 10 Uhr.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Mittwoch , 13. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtisches Kurorchesters,

in der Kocbbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

1. Choral : „Ein ’ feste Burg istunser Gott . “
2. Ouvertüre zur Oper „Ein Morgen,

ein Mittag , ein Abend in Wien“
von Fr . v. SuppO.

3. Grubenlichter , Walzer von Zeller.
4. Capriciante von P . Wachs.
5. Vox populi , Potpourri von

Conradi.
6. Ueber Berg und Tal , Marsch

von Fr . v, Suppe.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Knrorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“
von C. M v. Weher.

2. Kaiser -V\ alzer von Joh . Strauß.
3. Romanze au - der Oper „Figaros

Hochzeit “ von W. A. Mozart.
4. Maurische Fantasie von M. Mosz-

kOvvski.
5. Gratulations -Menuett von L. v,

Beet 1 oven.
6. Ouvertüre zu „Phädra “ von

Massenet.
7. Balleltmusik von A. LuiginL

Abends 8 Uhr:
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schüricht.
1. Ouvertüre zu „Der Wasser

träger " von L. Cherubim.
2. Largo von G. F. H ändel.
3. Ouvertüre zu „Egmont " von

L. v Beethoven.
4. Variationen au - der Serenade

op. 8 von L. v. Beethoven.
5. Vorspiel zu „Lohengrin " von

R. V\ agner.
6. Peer Gynt -Suite Nr . 1 von Edv.

Grieg.
I. Morgenstimmung . II . Ases
Tod . III . Aniiras Tanz . IV. In
der Halle des Bergkönigs.

Thalia.
Vornehmstes u. größtes Lichtspielhaus
Kirchgase 72. » Telephon 6137.

Vom 13. bis 15. Juni.
Erstaufführung

Treue hier —
verrat dort.

Kriegs-Episoden aus dem rumänischen
Feldzug in 3 Akten

von Lr . Wilhelm Hagen.
In den Hauptrollen:

Han« Teschendorf.
König!, tayr . Hosschauspieler.

Julie Malest.
Münchener Karnnierspiele.

MN 4MliMMe!
Kartoffelpelerchen

Heiteres aus der Landsturmzeit
in 3 Akten.

In der Hauptrolle : Ruck. Essek
vom Hoftheater Karlsruhe.

Herli -rs »n am Uecker.
Zur gefl . Beachtung ! Dieses Pro-

gramm ist auch für die « Zugend
erlaubt . Eintrittspreise : 35 Pf .,
55 Pf . und 80 Pf.

Art lsrrl nicht
:: von Art. ::

Drama in 3 Akten von
Walter Sch inidthäßler.
Die Schattentänzerin.

Drama in 3 Akten.

Bas gestörte Stelldichein.
Humor.

Vornehmer , kühler :: ::
Theatersaal.

Uereins -Nachrichte».
Mädchen, und Frauengruppe füi

soziale Hjlssarbeit . -oermttttunl
von ehrenamtlicher Mithilfe aui
allen Gebieten sozialer Arbeit
Sprechstunde im Kavalierhaus bei
Schlosses. Vdh. 2. Stock, Zimmer S(
Montag von 12—1 Uhr.

Wiesbadener Verein für Sommer,
pflege armer Kinder. E. « . Sprech
stur den: Dienstags u. Freitag-
von 6—7 Ubr im KavalrerhauS dei
Schlosses, 1. Stock, Zimmer 3.

Taanusstr . 1.
Vornehin« Lichtspiele.
Gunnar Tolnaes,

der aufgehende Stern nord¬
ischer Fi mkunst in seinem

Meisterwerk:

Die Lieblingsfrao
des maharatisdia
Pü indischer Liebesroman in

4 Akten.
Märchenhafte Bilder.
Echte Haremsszenen.

Der Schneepflug 'im
hohen Morden.

Interessante Aufnahmen.

Karin Isländer,
die nordische DorittWeixler
in dem übermütigen Lust¬

spiel

„Tintentenfeleben“.
Angenehmer , kühler

Aufenthalt.
Gute Musik.

UrrzttügMiss -Ualast

JtsB TiesMkll"
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 81».

Nur noch bis einschließlich Freitag
der großartige Spielplan.

10 Attraktionen 10.

petermann
der menschliche Hund.

Moritz Heyden
der berühmte rheinische Humorist.

Anfang 7-/ , Uhr. (Vo rher Musik.)
Ab Samstag , den 16. Juni:

WoMLndig neuer Spielplan
und Gastspiel von

Maria

peroni
Die Dame ohne Nerven!

t^ sZnm ersten Mal in Wiesbaden.
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^ Aellln-AWbole1
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Zuarbeiterin gesucht
Damenschneide rei Seeroben str. l , 2.

Zuarbeiterin für Schneiderei
sofort gesucht Ao rkstraße 18, 2 r.

gesucht
,'unge Zuarbeitcrin
iestendstraffe 28, 1 rechts.

Tücht. Zuarbeiterin
sucht Näge le, Römerberg 3, 1.

Junges Mädchen,
welches gut ansgelernt hat, als Zu¬
arbeiterin . sofort gesucht. Köhler,
Kleine Langgasse 1.
Tücht. Maschinen- u bandnäherin

lirirS.gesucht Walranrstraße13, 2 links. _
I . Mädchen für leichte Näharbeit

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verl. Vor¬
stellen 8—12 u. von 5 Uhr an.  VL
Tüchtige Arbeiterin für Schneiderei
gesucht. We is;. Blücherst räße 24, 1

Lehrmädchen
für Weihzeugnäherei für gleich ges.
Fischer, S edanplatz9, 3. _

Büglerin gesucht.
■Waschanstalt  Schmidt , Röderstr. 24.

Büglerin
gesucht. Wasch- Anstalt Ganymed,
Oranienst raffe 35.

Perf. Büglerin g. f. jed. Woche
1 Tag. Bl ücherstraffe8, Mtb. 1 St . l.

Angehendes Bügelmädchen
ges ucht S edanstraße 10, 1 r.

Bügel-Lehrmädchen sofort gesucht
Weilstraffe 14, Gth. 2 St » links._ _
Sirche sofort perf. Pensionskiichin,

gew. Zimmermädchen für Saison,
Alleinmädch. (h. Lohn), Kochlehrsrl.
Iran Kathinka Hardt, gewerbsmätz.
Stellenvermittlerrn, Schulgaffe 7, 1.
Teleph on 437 2. __

Sauberes fleißiges Mädchen
für kleinen Haushalt zum 15. Juni
gesucht. Baum, Ellenbogcngaffe11, 1.

Gewandtes ord. Zimmermädchen,
das perf. servieren rann, auf sogleich
oder 15. d. M. bei gutem Verdienst

Ein Alleinmädchen,
event. auch tagsüber ges. Weygandt,
Webergaffe 39.

Saub . fleiß. Hausmädchen
bei guter Behandlung gesucht. Vorst.
2—4 Uhr, Moritzstratzêl0,^ ,

Kräftiges Hausmädchen
für sofort gesucht. Scheffel, Weber
gaffe 13.

Ord. Mädchen für den Haushalt
gesucht bei guter Verpfleg. Gärtnereibischer, Äukamm-Ällee (rechts der
Parkstraffe).

Alleinmädchen ..
(nicht kochen) für sofort oder spater
gesucht Luis enstraffe 47, 1 r._

Alleinmädchen
in kleinen Haushalt (2 Personen) ge¬
su cht Al brcchtftraffe 15, P art._ _
Besseres Mädchen für kl. Haushalt

(2 Damen) bei h. L. gesucht, ev. tags-
über. Herrng artcristraße9, 1.

Saubere ehrliche Monatsfrau
zum Ladenputzen ges., monatl. 10 brs
12 Ml. Weberga ffe 26, Laden. _

Saub . ehrl. unabh. Monatsfrau
morg. sof. ges. Zu melden von 9 bis
12 Uhr, Werd erstratzê .0,,1 links.

Saub. Stundenfrau od. Mädchen
gesucht Rauenth aler Straffe 11, 2.

Zuverl. fleißige Frau . .
oder Mädchen vorm. u. nachm, einige
Stunden gesucht. Konditorei Abler,
Taunusstratze 34.

lojähr. Mädchen von 2—7 Uhr
gesucht. Konditorei Barenstra he 2,

für _
Samstag
gesucht

uverl. Frau oder Mädchen
musarbeit auf 3 Std. vorm.,

ichm.,auch nachm., mögt, sofort
Mbachtal 16.

Saub. gew. Alleinmädchen,
in Haus- u. Küchenarbeit erfahren,
mit aut. Zeugn., oder auch tagsüber
gesucht Kapellen strühe 6,  1 ._ _
Fleiß. Alleinmädchenp. 1. 7. gesucht

Rüde shei mer Str . 31, 1 l.» v. 4-—7.
Sauberes ordentl. Mädchen

gesuckst Or anienstraffe 10, 1-
Ein jg. Mädchen"tagsüber gesucht

Schwalbacher  Straffe 8. 3. Etage r.
Aeltere Frau

findet Heim gegen l. Hausarbert u.
Lohn. Offerten unter I . 838 an den
Tagbl.-Verlag.

Reinl. Monatsmädchenv. 8—2 Uhr
gesucht Eltviller Straße 1, 3 links._

Ord. Monatsmädchen oder Frau
sofort gesucht Dotzh eimer Str . 42, 2.

Monatsfrau oder Mädchen
v. 8—10 o. 2—4 Uhr ges. Luxemburg-
straffe 11, 3 rechts.

Monatsfrau oder Mädchen
vorm. 10—12 u. nachm. 2—3 Uhr
gesucht Mauritiusstraffe 12, 1, Mitte.

Monatsfrau
vormittags 3 Stunden sofort gesucht.
Wieback. Rheinftraffe 59, 1.

Wäscherin
für Maschinenbetrieb gesucht. Wasch¬
anstalt, Ganymed,, Oranienstraffê ^ ,
Tücht. Waschfrau3—4 Tage gesucht,
Lchrmädcheii geg. Vergütung gesucht
Helenenstraßc 24. Vdh. 1 rechts.

Sofort Waschfrau gesucht
Rheinstra ffe 113, P ., Riltershaus.,
Laufmädchen, ein sauberes, gesucht.
H. Fischbach, Kirchg affe 49.

Laufmädchen gesucht. ri no
Leopold-Emmelhainz. Wilhelmstr. 38

Tüchtiges Laufmädchcn
aus anständiger Familie sucht Schuh-
haus Neustadt.

Laufmädchen gesucht.
A. Merkel, Schützenhofstraße 2.

Men-AnBsle
Männliche Persone«.
Gewerbliches Personal.

Küfer, .
wenn auch nur für einige Tage nt
der Woche, gegen guteil Lohn ge¬
sucht. Näh. Moritzstraffe 31, Wein-
Handlung.

Ein Schuhmacherauf Reparatur
ges. I . Jochum. Serrngartenstr. 12.

Herren-Frisenr sofort gesucht
Am Römertor 3.

Hilfsarbeiter f. Jnstallationsgeschäft
gesuchtBismarckring6, Part .,

Ein Schloffer-Lchrling
gesuchtEllenbogengaffe 6._

Ein braver Junge,

Zwei i. Mädchen aus Norddeutsch!
s.̂ tazsiiber best Beschäft. in Hhtel u.
Penff m ausgeschl.. a. al- Fuml e t.
Kaution k. gest, werden. M. ^aiag.

w. Lust hat Schuhmacher zu werden,
wird sofort gesucht bet Bonrath,
Schu hmacher, Karlstraße 38.

Kräftiger

Albrechtstr aße 37, Part.

Moritzstraffe 31 , Weinba ndlung.
Hausbursche

u. Laufmädchen gesucht. Färberei
Bischof, Wa lramstratzê ch.

^Junger kräftiger Hausbursche
gesucht. Rhönisch, Schulgaffe 2.

Jüngerer Hausbursche .
gesucht. Drogerie Machenheimer,
BiSmarckring1.

welche Rad _
Schwarze Radler.

Junge Leute,
fahren können. gesucht.

Zuverl. Laufjunge sofort gesucht.
Wolter, Ellenbogengaffe 12._

Braver Junge
für nach der Schule zum Laufen
gesucht. Wirth - Büchner, Weber¬
gaffe 3, 2.

Stegen-Gesutze. T -
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebild. Fräul . mit h. Schulbild..
welches läng. Zeit auf Post u. Büro. . t., futätig, mit gut. Zeugn., sucht paffende
Stelle . Angebote unter E. 839 an
den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Geb. jg. Dame sucht für morgens
od. nachm. Stelle als Gcsellsch. bei
Dame od. z. Musikunterricht Angeb.
unter D . 839 an den Taabl.-Verlag.

Fräulein , 21 I . alt, kathol.,
engll sprechend, sucht Stelle zum 1. 7.
oder später, für ganz od. halbe Tage,
am liebst, zu einer Dame od. zu
einem Kind. Angebote mit Gehalts¬
angabe unter U. 838 an den Tagbl.
Verlag erbeten.

Junges Mädchen,
24 Jahre, sucht Stelle zu Kindern
auf 15? Juni 1917. Angebote unter
K. 839 an den Tagbl̂ Verlag^

Befferes älteres Mädchen
sucht Stellung bei älterem Ehepaar
oder einzelner Dame. Offerten uu..
G. 839 an den Tagbl.-Verlag.

Befferes älteres Mädchen
suchst selbständige Stelle Sur -ruhrung
des Haushalts bei Herrn, Dame od.
älterem Ehepaar in ruhigem ferne
Haufe. Näheres Wellritzstraße 50,
Norddeutsche Wursthalle. —

B-ss. j. Frau s. leichte Beschaft.
Off. u. I . 840 an den Tagbl.-Verlaa.
^ Junges 16 jähr. Mädchen^
sucht von morg. 8- 10 u. 2- 5 lMflTtt.,1. •iw4'»* v ™—f ^
Beschäft. Näh. Tagbl̂ Verla^ .

Junge Kriegersfrau,
in allem erf-, sucht tue nachm. B^
schäftigung.^ raĥ im T̂agbl.-Verl- ^
Saub. Fra« s. morg. 3 « td. Arbeit.
Hermannstraffe 17, 1. Etage.
Ord. fleck. Mädch. sucht Beschaft-,

morg. 2 Std.^ leichstr. 40, Hth. 2 St,
Änständ. Frau sucht Monatsstelle.

Bülow-straße 9, Hth. 2. Et. lrnks.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kaufmann (Soldat)
s. in d. Abends!. v. ab Besch, im
Nacktr. v. Bück-, Berechn, re-, udern.
auck Heimarbeit. Gen. Offerten u.
L 840 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Junger Mann sucht Gartenarbeit
- " -schästioder sonstige Beschäftigung. Fiedle-,

Ste ingaffe 3, 1 li nks,_ _ —
“Bo k. brav. Junge Elektrotechnik,

6ttBtn«gaae6»le 1
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Für die besetzten Gebiete

suchen wir:§«KMnan.
MWe»!Ael»eilM».

Stellennachweis
für knnfmann. Angestellte
im Arbeitsamt, 1. Stock, Zimm. l«.
Buchhalterin, durchaus selbständig,

mit mehrjähr. Erfahr., amerik. Syst.,
gewandte Stenotypistin, z. baldigen
Eintritt gesucht. Brunnen - Kontor,
Svieaelqaffe 7.__

Fräulein,
gewandt in Stenographie u.
Maschinenschr., zum baldig.
Eintritt gesucht. Schciftl.
Offert, mit Zeugnisabschr.,
Angabe des Gehalts u. Ein¬
trittstermins an

Carl BenderI., G.m.b.H.,
Dotzheim.

Haararbkiterin,
perfekte Knüpferi«,

Schröder, Kirchgaffe 29.
Packerinne«

Badhaus Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6.

für leichte Handarb. sucht Brnnnen-
Kontor, Zpiegelgasse.

Packeriuuen
gesucht. Dauernde saubere Arbeit
für —ür junge Mädchen.

Walkmüblstraße 26.
Arbeiterinnen

für leichte Arbeit per sofort gesucht.
„H ans Sachs ". Michclsb erg 13.

Kraft, saub. Frau
als Hausdienerin oder militärsreier
solider Mann gesucht.

Leincnhaus Hofman«,
Langgaffe 37

Hausdienerin
gesucht Park-Hotel,

Wilhelmstratze36.

Fahrstuh führerin gesucht.
Warenhaus Imins Bormatz»

G. m. b. H. S

Ein Zimmermädchens
welches gut servieren kann, sofort
gesucht Mnsion Billa Helene. .

Mädchen
für Hausarbeit «ef ucht Saalgasse 34,

TttMs - llrimsWe»
zur selbständigen Führung emes
Haushaltes tag-über gesucht

Hellmundstratze 12, S recht».

Zimmermädchen
sofort oder zum 15. gesucht, evt. auch
junge unabhängige Kriegrrsfran,
welche schon Zimmermädchen war.
Vorzustellen von 3—6 Uhr oder
abends 8—9 Uhr

Pension S tillfricd, Ha inerweg 3.
Ein ordentliches tüchtiges

Zimm crmädcheu,
sowie ein

Hausmädchen
bei gutem Lohn sofort gesucht

Peuf . „Billa Emilie",
Schlangenbad. 619

Zuverl . Mädchen,
welches kochen kann gesucht.
_Becker , Lang gaffe 56.

Gesucht
für ält. Ehepaar z. 1. Juli beff. saub.

ÄUeinmädchen,
das alle Hausarb. gründlich versteht.
General - Oberarzt Dr. Schumann,
Adolfsallee 30, 3. Vorzust. 2—5 Uhr.

Alleinmädchen,

Berkänferin
sofort gesucht . . .Emailleladerr Blsmarckrrna 2.

Funges Mädchen
zur Hilfe im Laden gesucht.

Sauer L Schneß,
Obst — Gemüse — Südfruchte

7 Moritzstraße 7.

Gewerbliches Personal.

Rede»
gelvandte __ ,-

bei gutem Verdienst stellt sofort ein
Johanna Kvllmann, Vertreterin.

__ Müllerstraffe 1, Part.

die sich für den Wohlfahrtskarten-
vcrkauf eignen, auch Reisedamen, tnS. . ^ 1 T"Xi«/yf/it4 rt/i-wuuui nyuni , J "
dauernde gutbezahlte Tätigkeit,ge
sucht. Zu melden 10—12 Uhr tagt

Hotel Reichsvost,
Rikolasstraße 16/18. Zimmer 51.

»die 3a«6ei!etinnea
für gleich oder später sucht

Ernst Unverzagt. Webergaffe 16.

ANeheiSe BSMellnlll
gesucht. A. Kuß, Rbeinstraße 43.

Oroenti . Maschen
in eine Wäscherei gesucht.

Rambach, Wiesbadener Straße 33.
Fräulein

zur Erlernung der Küche gesucht
Lrbcrbera 11 a.

Perfekte selbständige

Köchin

w. koch, k., z. 15. od. 1. Juli ges. Gut.
Kaiser-Friedrich-Ring 38Lohn. 3.

Kons. Mädchen
für den Nachmittag zu einem vrers.
Mädel gesucht. Vorzustellen ^Hotel
Voael, nachmittags zw .4 n. 5 Uhr.

. Frauen
zum Eisaustragen gesucht.
Hench u. Kaese bier. Fr,ed rrchstr. 39.

Zuverlässige Frau
zum Austragen und Putzen gesucht.
F. C. Hench. Ecke Goldgaffe und
Grabenstraße.

sofort gesucht. R. Perrot Rachf.,
Elsäs'er Zeug laden, Kleine Burgstr. 1.

Hausmädchen gef.
Kraatz Rachf., Wilhelmstr. k0.

Mämiliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling
Ordtl. Alleinmädchen
gesucht Schöne Aussicht 24, nahe
Paulinenschlöffchen.

für Herrscha tshaus zum 15. Juni ev.
später gesucht. Borzustell. von 8 bis
II morgens oder 2—3 Uhr nachm.,
Nerotal 34.

Töchterheim sucht zum 1. Juli
eine durchaus erfahrene

ged. Stütze,
gern selbsttätig, nicht unter 24 Ĵahr.
Dieselbe muff verstehen, j. Viädchen
in Küche u. Haus anzuleiten. Um.
gehende Offerten unter M. 839 an
den Tagbl.-Verlag.

junges ßafettftnulcin

.

zliake MrSellermka
sucht

Zahnfabrik L. Wilde,
Eltviller Straße 12. Hoi.

gesucht. , F 34
_ Tannus -Hotel, Mainz.
»Ws Saasmipöen,

welches bügeln u. etwas nähen kann,
z. 15. 6. od. später ges. Wiesbadener
Allee 59, Adolssh öhe._

Gutempfohlenes

Hausmädchen
oefncht Sl«KMdr»tzxaßr 12.

Suche ein Mädchen,
welches einfach kochen kann und Haus¬
arbeit versteht.

Fra« Hugo Wagemann,
17 Humboldtstrabe.

Mädchen
für Hausarbeit und Küche gesucht

Gartenstraße 16.

Merl.(M .iMmiM.
in Villenhaushalt ges. Monatsfrau
vorhanden. Näh. Ädelheidstraße77,
Parterre, nachmittags 4—5 Uhr.

Sw z. 1. oder 15. Juli gewandt.leiiimädchen
gegen hohen Lohn. Gute Zeugnisse
Bedingung.̂ Mheres zu erfragenim Taabl.-Verl ag.

ESP. AütiWSültzkl.
welches Kochen u. alle Hausarbeit
übernimmt, sofort oder später ge¬
sucht. Lohn 35—40 Mk. Offerten
u. S . 839 an den Taabl.-Verlag.

Tüchtiges Alleinmädchen
zu zwei Personen vcr 1. Juli ge¬
sucht. Näheres zu erfragen im

Putzaeschäft Langaaffe 44.

Alleinmädchen
zum 1. Juli gesucht. Vorzustellen
abends von 7—9 Uhr.

Stau Werner , Wörthstrabe 6, L

gesucht für hiesige Großhandlung.
Gefl. Angebote unter W. 838 an de»
Ta»bl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Kassenbote
für einige Tage der Woche gesucht.
Angeb. mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit u. E. 840 an d. Tagbl.-V.

Eller liitopMlKiii)
evt. auch Geiger u. Cellist, gesucht.

Tb aliatbeater.

Tiilhiigrr KWier
für sofort gesucht.

Adolf Limba rth, Ell enbogens. 8.
Wgn lamiewWe

ges. Louis Best. Eltviller Str . 7.

Tücht. Heizer
in dauernde Stellung mög¬
lichst sofort gesucht. Angeb.
Bict.-Bad u. Karserhof A.-G.

Aushilfsweise für Ausbesserungen
und Aenderungen

einige Schneider

Tüchtl«e
Ardkiin«.Aldkitiliiillc».
Dnheri. Dilftsrdkltcr

werden eingestellt von
Rhein.

Maschinen- n. Apparateban-Anstalt
Peter Dinckel» $c  S - tz«.

G m. b. H., Mainz. 1̂ 34
Tücht. Arbeiter

f. dauernd ges. Dotzheimer Str . 21, P.
^Anständiger Junge als

Kcllnerlehrling
gesucht Taunus-Hotel.

Bademeister
(auch ungelernter), zugleich auch als
Hausdiener, zum sofortigen Eintritt
gegen feste Vergütung gesucht.

Hotel und Badffaus „Zum Hahn",
Spiegclgasse 15.

Inngct Surebott
zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Schriftl. Angebote an

Ges. m. b. H.

Gewandter junger Mann als9Page
zum Besorgen der Kommissionen,
sowie auch zur Uebernahme eines
Teiles der Garderobe gesucht. „Huch
Kriegsbeschädigtekönnen Berücksich¬
tigung finden. Gefl. Ang. erb. an

W. Ruthe, Kurhans-Rcstaurant.
_ Wiesbaden._

Hausdiener
für sofort gesucht Bärenstratze4, 1.

Haasbursche
(Radfahrer) sofort ges. Emil Becker,
Blumengesckstrft, Kranzvlatz._

Jüngere

Hausburschen
gesucht. Nietschmann.

Gesucht wird ordentl. zuverläffiger

gesucht.
Fr. Bollmer.

Schuhmacher
in und außer dem Hanse gesucht

Wanergaffr 12.

MMMu .Miffrt?
Filiale Wiesbaden.

Zuverlässige Leute
als Wächter gesuchtE-ulinstraße 1.
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Tagblatt-
Trüger»

kauttonSfähia . sum  L Juli gesucht.
Meldung . im TagblatthimS , Schalter-
halle recht». »

Stückgut-Kutscher,
Kutscher

für schweres Fuhrwerk gesucht.
3 - *  G . Adrian . Bahn hofftr. 6.

Ei« absolut zuverlässiger

Fuhrmann.
sowie zwei bi» drei tüchtige

Lagerarbeiter
für sofort gesucht.

6atfea-8ia!aai 6ea6,
Am Römertor 7.

Wiesbadener Tsg blatt»
Kutscher

gcsucht. Kelschenbach, Adolfjtcaße 6.

M »rge »-AaSgatr . Erste « Vlarr . Nr . 29 « .

Zwei Fuhrleute
gesucht.

RoMontor.

Fuhrmann,
auch Kriegsbeschädigter, für sofort
gesucht.

Bierkönig, Dobheimer Str . 28.

Aelterer durchaus zuverlässiger

Fuhrmann
sofort gesucht.

I . Sckmaßs, Wainz.
608

„ „ Stadtkundige Leute
fsx Zweirad und Handwagen sucht

Eilboten - Gesellschaft „Blitz".
Coulinftraße 3.

Depeschen
Berkänfer

sofort gesucht im
Schalterhalle liuk».

Tagblatthau »,

Mes-kkssche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Al. «Hl MN DMItW
u. Schrcibmasch. w. Heimarbeit , gehl!
auch halbe Tage außer Ha»z
Off, u. D. 840 an den Tagbl .-Bert |

Gewerblich«- Personal.

22jl|r. Uff. !w «tt».
etwas in nähen, bügeln u. serviere, I
bewand., sucht vaffende Stelle zu»
1. Juli . Offerten erbeten

I . W.. Bicbrich/Rh ., Rh-instr.  üt.

. . Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblalts.
^ ^ chê >yei^ » ^m „Kleinen Anzeigett̂ ne einheitlicher  Satzform 29  Pfg ., davon abweichend 2S Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zelle.

Privat - Verkäufe.

m~c ^Liegenlamm zu verk.
Mainzer Str . 160, bei Landu -r.

Mgtwre zu vk. Rheinstr. 71. L. P.
. „ iunae Hasen billigzu^ verk. Rheingauer Gtr . 18, P. !ks.

ottfi junge zahme Eichkiitz^ju verk. Saalaasse 16. Htb. 3
Glucke zu »erk. , d. zum Brüten

zu verle iben Nrkolasstraße 16/18.
Glucke mit 13 Kücken

zu verkaufen Rambacher Straße 9»
Sonnenb era . _

. 4 Leghühner, 1 Hahn
zu t>er! . Eniser Stratze 33.

Hühner , 12 Stück,
gut legend, zu verk. Erbenheim,
Fr ankfurter Straße 15.

Schwarzes Boilekleid. Größe 44,
zu verk. GSbenftraße 13.  Pa rt , ÜS,

Moderne» helle» Bollekleid,
ernmal getragen , billig zu verkaufen
Philrvv sbergftraße 43, 2 rechts.

Wasch- und seidene Kleider
»u verkaufen Moritzstraße 44. 3.

Eleg. blaueS Lrinenkostü« ,
neu, Gr . 44,  zu 50 Mk. zu verkaufen
Herma nnstraße 20. 8 links.

Schwarzer Eolienne -RoZ
sGr. 48—50), nwd., billig au verk.
Schwalbacher Straße 47, 2 ttnkr

^kochjacke, starke Figur»
neu,  billig abzug., für Lehrlinge da.
selbst. Dobheimer Straße 39,

Mod. Tranerhnt mit Dl
zu verk.  Kirchwsse 48, 2.

Lehrunae da,
ihe 3V. Part.
it Schierer

. Neuer weißer Hut
für nrnges Mädchen billig zu verk.
MauritiuSstraße 5, 2 reckt»._
. Reue fchw. Stoff -Halbfchnhe (38)
bill. abzug. He rderstraße 12, 3 r.

Zwei gebrauchte Urinale
au» Gummi für Herren und einen
Luftring zu verk. Au besichtigen von
v—>11 und von 2—4 Uhr, Hilda-
straße 5,  Gartenbaus ._
„ , Photogravbischer « vvarat.
sehr guter , 13X18, zu verkaufen
oder zu vertauschen Seerobenstr . 24.
1 St ., bei  L aur.  _
Gitarre , Mand .. Biokine mit Etui,
Zitber zu verk. Jabnstraße 84, 1 r.

Gramm, »hon mit Platten
brll. Näh, im Tagbl .-Verlag . vl
Schöner Waudbehang mit Stange,
rot. Gr ., b. Rauentü . S tr . 21. GerLeir.Bettstelle mit Strohmatratzezu verk. Kiedricher Str . 7, 3 Ul
Mahag .-K»mmode mit Marmorvl.

u. Aufsatz. 5 Schubladen, zu verck.
Albrecktitraße 5, 3. Eta ge.
2tür . Kleiderschrank « egzugShalber

zu verk. Scharnhorststr aße 27. 3 r
Reinnickel-Suppcntrrrtnne , Sauciere,
Gemüseschüffel und diverse Tafel-
rachen. Näheres Struck, Juwelier,
Taunusstra ße 18.

Zwei Reisekörbe, Säulrnwage,
grau -leinene Balkvnvorhänge zu vk.
Emser Stra ße 44, 2 li nks

Borzüalichr Nähmaschine billig
zu verkau fen Iahnftraße 34, 1 r.

Ein Bäcker-Wagen
zu verst, auch geeignet für 1 Kutsche
für 8 Personen , auch geeignet für
Milckwâ n. Sperber , Dotzheimer

Fahrrad , neu,
rrn - u. Damen -, zu verkaufenritzstraße 44, 3.

Eleg. Krankenfahrstuhl , « verk.
Nab. Dreiweidenstra ße 4, bei KleeS.

Gebrauchter Kinderwagen
mmrrgder ) für 15 Mk. zu verk.
«ne Aussicht 24.
2 Kinderwagen mit Berdeck

«Korb- u. Klavvwageu) bill. zu verk.
Anzuseben bis 1 Uhr mittags,
Schwalbacher Straße 61, 1 rechts_

. Gut erhaltener Klavvwageu
mit Berdeck für 15 Mk. zu verk. Dotz¬
heimer Straße 124. Mtb. Part . _

Rexgläser, 1%, L„ zu verk.
Nähere s im Tagbl .-Verlaa . Wb
Z>> bk. Mangelmasch., elektr. Hängcl .,
Maiolikasachen, Blumenvase , Heiß-
lustbad, l gr. Koffer, versch. NrpveS
ufw. Da mbachtal 4l . 8. von 9—10%.

Gebrauchte
zu verk. Off . mit Preis u. T . 27V
an den Tagbl .-Per lag.
3 eis. Sibränke . Kessel' f. kstl. Wasser
u. Pavagei käsig zu verkaufen
Helenen stra ße 1.

Dauerbrandofen,
antike Blumenvase , .Pfau,-« tandsigur,
Majolika-Lamve, Vogelkäfig, Striegel
u. sonst verschied, zu veÄ. Moritz-
straße 32. 2, von 10 Uhr an.

Erbsrnrriser , Mistbeeterd«
Hirsckbillig Hirscharaben 32.

Badewanne
bill. zu verk. Anzusehen nachm, von
2—6 Uhr. Körnen traß e 4, Mtt . 1

Faulen Pferdemist
gegen Kleeheu od. Grünfutter abzu-
geben Moritzstraße 10, Klenk.

Händler . Verkäufe.

Moderne Sofa -Plüschgarnitur
billig zu verk. Walramstraße 27, P .
BerkaufSauftrag . Gut erh. Möbel

als Mah.-Sekretär . Kirfchb.-Schrank,
2 Bettstellen mit Svrungrahm .. zwei
Spiegel , Bilder , Tisch, Nachttisch.
Hängelampe ufw. Näheres durch
Jahns traße 17, Schr einerwe rkstatt.

Bettstellen «. Matratzen,
Ottomanen , Bett -Sofa , Federbetten.
G. Mollath , Friedri chstr. 46, Lade».

Bett . Vertiko, Sofa.
Kinderbett , Küchenschrank, Anrichte,
Wasserbank, Stühle , Waschkonsole
billig Walramstraße 27, Part.

Einzelne Messsngbetten.
G. Mollath.  Friedrichst raße 46, Lad.

Kinderbetten
in Eisen und Holz preiswert.
G. Mollath , tiebtichstr . 46, Laden.

Stahlmatratzen,
staubfrei, 14 Sorten , nach Maß.
G. Mollath, Friedrichstr. 46, Laden.

Kachesulhe Z

Kücken.
Sorte gl., 5—6 Stuck, zu kaufen' gef.
Off , u. O. 839 an den Tagbl .-Verlag.

Roch gut erhalt . Skunkspelz
zu kaufen gesucht. Angebote unter
O. 837 an den  Tagbl .-Verlaa.

3—4 gebrauchte Aerzte.
ob. weiße Mechanikerkittel zu kaufen
gef. Angeb, u. D. 838 Tagbl .-Verlog.

Pianin » u. Klavierstuhl gesucht.
Off, u. T. 783 an den Tagbl.-Perlag.

Alter gestickter Teppich
«Blumenmuster) zu kauten
Off, u. P . 837 an den Taäbl .-Verlao.

Suche 2Ü einzelne Betten,
Deckbetten u. Kissen, Kleider, und
Knche rischranke, Vertikos, Diwane,
Kanapees u. sämtl . ausrang . «Sach.
Karl Kannenberg . Hellmundstr. 17.

2 gut erhaltene vollständige Betten
u. zweitür . Kleiderfchrank zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
M. 838 an den Taabl .-Berlag._

Eisernes Kinderbett
mit Inhalt sucht Kriegersfrau . Off.
unter F . 839 an den TaM .-Verlaa.

Zwerg fournierte alte Schränke.
alte Truhen u. Biedermeier -Möbel
kauft Heidenrerch, Frankenltraße 9.

Kinderfchreibpult
zu kauf, aef.  Wellritzstraße 22, Laden.

Kriegers -Witwe
sucht aut erh. Küchenmöbek, Kleidev-
schrank, Kommode billig zu kaufen.
Off , u. F . 837 an den Tagbl .-Perlag.
Kl. Waschtischm. Klappdeckelz. k. g.

Preis -Off . Dreiweidenstraße 3, 3 l.
Brotgestell

oder Brvischrank zu kaufen gesucht
Oraniensttaße 51. Laden.

Gründlichen vnterricht
in allen Fächern, befand. Sprache«,
auch Deutsch für Ausländer , erteilt
Fachmann. Angebote unter K. 840
an den Tagbl .-Verlag._
M. Habich, Pianistin , ert . 1kl. Klap^
Ünt. Reifezg. Rauenthal . «Str . 19. 1r.

I Setlarea•Mast»1
Verloren 2 wollene Pferdedecke», i

grün , v. Friedhof iPlatter Str .) n.
der Stadt . Abz. g. Bel. b. Kutscher
Berghäuser . Bi erstadt er Straße 1'

Schlüssel verloren.
G. Bel. abz. Philippkbergstr . 35. 1 I,

Gebr . Roßhaarmatratze zu kauf^ «es.
Off. u. M. 27V an den Tagbl .-Perl.

Rohrplattenkoffer,
mittelgroß , gesucht. Preis -Off . unter
L. 839 an den Ta abl .-Verlas.

Großer , gut erh. Rohrvlattenkoffer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F . 271 an den Taabl .-Verlag.

Braune , gut erh. Reilehandtaschr
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
angabe u. D . 271 Taabl .-Zweigstelle.
Schließkorb u. Erstlingswäsche zu k.
gef. Off , u. O. 833 an den Tagbl .-V.

Dckließkorb
zu raufen gesucht. Offerten unter
T. 838 an den T agbl .-Verlag._

Fahrrad
zu kaufen gebucht. Off . u. Z. 270 an
Tagbl .-Zweigstelle. BiSmarckring 19.

Gebrauchter Kinderwagen,
event. leichter Feder -Handkarren zum
Befördern von Obst zu kaufen ges.Näh, im Tagb l.-Verlaa . Wk

, , u ür - Cello
gebrauchter Ueberzug zu kaufen ges.
Off , u. T . 836 an  den Ta gbl.-Verlag.

Einkoch-Avvarat
mit Gläsern zu kaufen gesucht
Albrechtsttaße 5, 3.  Etage ._

Vogelbauer
lauS Messing) u. Rollschutzwand zu
kaufen gesucht. Gesl. Angebote unter
E. 837 an den Tagbl .-Verlag.

s
Nähmaschinen repariert

<Regulieren im Haus bill.) A. Ru
Mechanikermeister,  Saalgaffe 16.
Spengler - u. JnstallationS -Arbeite»
werden sachgemäß ausgeführt , Repa¬
raturen werden abgeholt. Jahn.
straße 44, Ltb. Part.

Sämtliche Tapezierer -Arbeiten
werden schnell und billig erledigt.
Hildenbrand , Westeud straße 6.
Wäsch« z. Wasch, u. Bügeln w. an«
F. Vogel, Bierstadt , Langg. 21, E. B

Lerlchlkdtae; 1
Wer liefert täglich einen Schoppe«

Ziegenmilch gegen gute Bezahlung u.
Küchenabfälle. «Offerten u, &.  838
an den Tagbl.-Verlag . \

täglich y, Liter gesucht gegen gute
Bezahlung u. Küchenabfälle. Angeb.
unter B. 838 an den Tagbl .-Verlag.

Handwerker lKrieasbeschäd.),
80 I .. ev., schöne Ersch., mit sicher.
Eink. von 2400 Mk.. s. mit besserem
Dienstmädch od. Wwe.. 25—30 J„
mit etw. Vermag., in Verb, zu tret.
zwecks bald. Heirat . Off . mit Bild
u. ausführlichem «Schreiben unter
D. 837 cm den Tagbl .-Verlag.

f[
Privat - Verkäufe.

2
§Wsrze fttarmot-|!̂ r

und Ifl. Gasherd (neu) zu verkaufen
Seerobenstraße 14, P.
iliUffituoller Hermlinkragkn.
fast neu, Anfchaffunasvr . 3000 Mk.,
für nur 2000 Mk. abzug. Anzusehen
bis 1 Uhr mittags Schwalbacher
Straße 61. 1 reckt».Lieg. celMMWUM'
neu, m. reich Handstickerei w. u. Pr.
SO Mk. Kl. BurgitLaße 4, Putzgesch.

Rollfilm -Kamera
Eastman . 8X14 , prima Objektiv, ge.
braucht, preiswert zu verkaufen bei

Ehr. Tauber . Kirchaasse 2V.
"Echter Teppich,

4XX5 *{, gut erhalten , sofort preis¬
wert zu verkaufen. Nah. b. Portier»
Parkhote l. Wilhelmstraße.

Geleaeukeitskauf.
Im Auftrag zu verk. : Anttker

NrvvrSschrank, Biedermeier . Bücher-
schrank. Mahagoni . Ofenschirm,
mit Stickerei, Spiegel in Kirfchb.,
Schrank. Biedermeier . Porz .. Basen.

.Gemälde ufw. Händler Verb. Adr.
zu erfrag e« im Taabl .-Brrl . Wi

Fast Meile Möbel
aus besserem Haushalt zu verkaufe«.
Anaebotr unter O. 838 an den
T aa bl.-Berla a. _
Herrenfrifiertottette,
modern, zweiteilig, zu verkaufen,
^ur argen Bar . Offerten unter
W. 839 an  den Taqbl .-Berlag.

. Zu »erk l elektr. Motor(Umformer), M PS . HO P .» l Boiler
.Röhren . Leitungslitze«.

1 Röntgen -Einricht .. elektr. Sichtheil.
-« - r ^ e der verfchiedenst. Art , ei«
L'? ration , - Massage-Avvarat . ein
Aektto -M - anet . 1 Jnflnenzm ^ chine.
! «f« . « inzu.sehen Rhein straße 3V. L

£ %pu  einige Ztr ., zu verkaufen
> Seerobenstr . 27. Hth. 1.
Händler - Berkäuf«.

Erstklassige i # 6 c tlfrischmelkende O » 8 ^ "
verkauft bei großer Auswahl billig

Sdirelbinasdiln.
— Hemm n --- rer tankt

HandelagchgleNeuL ' «<8e5 repariert.

Ter Nnterzeicknete als
ßßl t i  i ($% berechtigter zugelaff.

IIIII111 ( H Aufkäufer ernannt,
kauft von Herrschaften alte

Rene Mercedes-

SAibsssMi
liefert sofort

M. Doerenkamp, AdolfSallee 35.
- . . Telephon 3003.
Ankauf, Verkauf» Reparatur und

Rei nigung.

I gaalatfaie1
Hund gesucht,

w. sehr wachsam ist. Kommt in gute
Hä nde. Off , u. P . 839 Ta«bl.-Berl.
Frau Stummes*

Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,
zahlt allerhöchste Preise für Schmuck,
fachen. Brillanten . Eßbestecke. Auf,
sätze, Uhren , Pfandscheine. - Mh

Bin Kaffakäufer
für jedes Quantum

Zigarre«.
Angeb. mit Preis unter Z. 838den Taabl .-Berlaa.

an

Zu kaufen gesucht
3—6 Büchsen kondensierte, verz»rckert«
Büchsenmilch, In Qualität , Berns,
Holland oder Schweiz. Offetten mit
Preisangabe unter Chiffer 6 . 271 au
die Tagbl . - Zweigstelle BiSmarckring.

IStitfiaata

ob ganze, zerbrochene oder solch«.' dir
in Kautschuk gefaßt ssnd tauch
Brennstifte ) zu hohen Preisen an.
Für Rein -Platin , welches der KriegS-
meiall - Aktienaefellschaft abgeliefert
wird, zah' e ich Mk. 7.5V der Gramm.

L . Grossliut,
Wagemannstraße 27. 1. Stock.

Gutes Klavier
zu kaufen gesucht, «Schriftl . Off . an

Fahlboru . Dotzheimer Str . 107. 1.

Stutzflügel
besserer Firma kauft sofort gegen
bar . Offerten unter U. 777 an oen
Tagbl .-Verlaa.

Lanfo Piano od. Flügel . «Off. u.
aUllsr » . 15« a. d. Taabl .-Verl.

«raamphM mit iHattcn,
gut erhalten , aus Privathand zu
kaufen gesucht. Offerten u. H. 840
an den Tagbi .-Be lag,

Frau Stummer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Deck,
betten, Tep piche, Po rti er^ Ward, ns» .

Giuerh . Teppich
(etwa 2,70X4 groß) zu kaufen ge-
sucht. Angebote unter S . 838 anden Tagk»l..Berlaa.Üfchlafri^ Mskrll^
welche sehr gut erhalten ist, nuhb ..
pol., event. mit Inhalt , hochbäuptig.
sofort zu kaufen gesucht. «Offert, u.

271 an den Tagbl.-Ve rlaa

kl
aff. Art u. alle ausrang.
»EL ü?

Krieg ^preise.
Wegen großen Versand nach aus¬

wärts zahle ich für gebr. Möbel,
Betten , ganze Haushalt ., Nachlässe,
Pensionen, kompl Schlafzim., Wohn-
zim.» Speisezim., Herrenzim., Küchen,
Matratzen ln Seegr . . Wolle, Kapok u.
Roßhaare usw. allerhöchste Preise.
_ Wagemann , Laelgasse 26.

Kl Stößer» llKtcintljiutn
werden sämtliche Schlaf-, Wohn-,
Herren -, Sveilezimmer » u. Küchen-
Einrichtungen zu

hohen Preisen angekauft.
Auch jedes einzelne Möbelstück. Off.
u . F . 269 an die Tagbl ..Zweigstelle,
B,smarckr,na 19.__
Grstz. Kleiderschrank
Zu kaufen gesucht. Angebote unter
P . 838 an den Taabl .-Verla g.

Guterhaltener 1- oder StürigerEiSschrank
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preis  n , K. 838  an den Taabl -Verl.

Leichte§ederrolle
zu k. gesucht Adrlheidstratze 38. Vart.

5ekt- und
Weinkorken,
Weinstein,

-Mllöea. -» aaaHflü«.
Eianniolabsnll , Sumpen, Säcke,
Felle. Roßhaare , alte Teovicke,

alte Kokoslaüfer u. dal. kauft stet»
zu höchsten Preise»
Allier. WcllWrist 21. Kl.

Telephon 3930.

MrrSttrn. WolmSder
zu kaufen gesucht. Off. u. P . 269
an die Dagbl.-Zweiast.. BiSmarckra.

Restliuratiolls-
Bentilator

sucht
Ls. Wilde,

Pferdeschweifhaare sowie Mähnen.
u auSgek. Haare , a. Kuhfchwanzh.
kauft stet» zu höchst. Preis . Becker.Bürstenfabrik . MickelSher« SS.rmeii.NiMei etl?s
kaust 8. dlpper, Oranieustr. 23. Mtb. 2.

seitMMn
sslasche«. Säcke, Reh-, Hasenfell«.
Roßhaar , Lumpe« «sw. kaufe z«
höchste« Pressen. Sch. Still , Blücher-
straße 6. Telephon 8164.

Leere Dürkheimer
Maxauetteflaschen

und Blutanslaschen kauft
__ Adler-Av otheke, Kirckaasse 40.

f Korke, Säcke, Felle,
lUWitUCR , Roßhaar , Lino-
lcum. Teppiche, Oiardinen, Metalle k.
D. Sipper , R ieülstr. 11. Tel . 4878,

ttMant
ata aiee aai Eleitunta.
Ich kaufe jedes Quantum zu

hohem Preis.
Sonnrnberger Straße 2V.

S Nerlt :ta 1
Museldenerônucnröilntt

abhanden gek. Gegen Belohn, abzug.
Schlersteiurr Straß « 34. L
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